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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 06.11. – 11.11.2023

Geräucherte Kartoff elwurst (1kg = 13,90)  500g 6,95 
Hausmacher Leberwurst (1kg = 10,90) .........  500g 5,45
Gesalzener Kamm (1kg = 9,90)  ...........................  500g 4,95 
Schnitzel (1kg = 11,90) .....................................................  500g 5,95 

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
09.11.2023 19:30 Uhr - 21:00 Uhr 7. Sitzung Ortsbeirat Ehringshausen Dorfzentrum Ehringshausen

Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
08.11.2023
Treffen
Veranstalter: Landfrauenverein „Ohmtal“ Nieder-Ofleiden
Ort: DGH

12.11.2023

9.30 Uhr Gottesdienst in Homberg
11.00 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
18.00 Uhr BUNDICH Gottesdienst in Deckenbach

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Mi, 08.11. 14:30 - 17:00 Uhr Spielnachmittag in den Sternstuben 

Roßdorf
Mi, 08.11. 19:00 Uhr NähCafé des Bürgervereins Mardorf, Schwes-

ternhaus (Marburger Str. 12)
Mi, 08.11. 19:30 Vortragsabend der Katholischen Frauengemein-

schaft Mardorf zum Thema: „Essen und Trinken hält Leib 
und Seele zusammen“ im Gemeenshaus Mardorf, Anmel-
dung bei Regina Dörr (06429-7592)

Mi, 08.11. 19:30 - 20:30 Uhr Buchausstellung in der Borromäusbü-
cherei Rüdigheim (An der Hauptstraße 15)

Mi, 08.11. 20:00 Uhr Gitarrengruppe der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen/ Mardorf/ Roßdorf im Gemeindehaus 
Rauischholzhausen (Kontakt: Elisabeth Henke Tel.: 06424 
/ 3718)

Do, 09.11. 10:00 - 12:00 Uhr Eltern-Kind-Treff Roßdorf im Haus der 
Vereine

Do, 09.11. 15:00 - 17:00 Uhr DonnerstagsCafé der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Rauischholzhausen/ Mardorf/ Roßdorf mit einem 
Vortrag von Bärbel Allamode „Der Herbstzug der Kraniche“ 
im Gemeindehaus Rauischholzhausen (am Teichdamm 2)

Do, 09.11. 19:00 Uhr Seminar der Reihe „Umwelt- und Klimaschutz 
leicht gemacht!“, Thema „Was hat unser Essen mit Kli-
maschutz zu tun?“, Referenten: Christoph Feist (Hof 
Fleckenbühl) & Tanja Neuschild (VitaminN Bewegung), 
Bürgerhaus Erfurtshausen (Hauptstr.19), um Anmeldng 
wird gebeten. Weitere Infos unter: https://www.uklg.de
Link zum Online-Meeting: https://eu01web.zoom.us/j/682
58050770?pwd=a2s1eEgzcXVpbVdNemlxbzNpSTM4dz09

Do, 09.11. 19:00 Uhr Flötenkreis der Ev.-luth. Kirchengemeinde Rau-
ischholzhausen, Leitung Ruthild Zweckerl Tel.: 0176 / 924 
115 79)

Fr, 10.11. 10:00 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe Amöneburg im Pfarrheim 
St. Bonifatius

Fr, 10.11. 10:00 - 11:00 Uhr Seniorengymnastik, Bürgerstuben 
Amöneburg

Fr, 10.11. 15:00 - 16:00 Uhr Buchausstellung in der Borromäusbü-
cherei Rüdigheim (An der Hauptstraße 15)

Fr, 10.11. 16:30 Uhr Amöneburger Martinsmarkt
17:00 Uhr Open Air Andacht, anschließend Laternenumzug

Sa, 11.11. 14:00 Uhr Wintervergnügen des Heimat- und Verschöne-
rungsvereins Mardorf, an der Grillhütte Mardorf

So, 12.11. 14:00 Uhr Repair Café des Bürgervereins Mardorf, 
Schwesternhaus (Marburger Str. 12), Reparaturen nur mit 
Termin Tel.: 0176-53752228

Mo, 13.11. 09:30 - 10:30 Uhr “Fit für Senioren“, Mehrzweckhalle Roß-
dorf

Mo, 13.11. 19:00 - 21:15 Uhr „Klimahandeln Ostkreis“ präsentiert: 
„Mobilität auf dem Lande“, eine Infoveranstatung mit 
Mobilitätsexperte Michael Schramek, ehrenamtlichen 
Carsharing-Initiativen und Frau Klusmann von der Ent-
wicklungsregion „Marburger Land“, Bürgerhaus
Kirchhain (Turmzimmer), Schulstraße 4 (Online-Teilnah-
me möglich, Anmeldung bis 09.11. unter: 
https://vhs.link/BwPpxD)

Mo, 13.11. 19:30 Uhr Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Amöneburg im Bürgerhaus Erfurtshausen

2023VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de, 
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: David Galandt, 
Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. 
Bezugspreis: 10,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 4 Wochen vor Quartalsende 
zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und 
die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/
oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.



Ohmtal-Bote - 3 - Nr. 45/2023

FILMMUSIK
KONZERT

WOCHENENDE
im Bürgerhaus Mardorf

Eintritt: Samstag 13,00 € / Sonntag 10,00 € inkl. Kaffee & Kuchen
Vorverkauf: Bei allen Orchestermitgliedern oder unter www.blasorchester-mardorf.de

SAMSTAG
18.NOVEMBER

20:00 Uhr

Das Blasorchester der FF Mardorf
präsentiert

F I L M 
A B . . .
T O N 
LÄUFT
Die Welt der Filmmusik

K I NO
H I T S 
KAFFEE 
& CO.
Unter Mitwirkung des 
Jugendorchesters

S O N N TAG
19.NOVEMBER

14:30 Uhr
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Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter Bauverwaltung:
Herr Lück  184-31
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Klimaschutzmanagerin:
Frau Rüger  184-32
Sachbearbeiter technisches Bauamt:
Herr Alhamoud   184-54
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski  184-40
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Fischer (stellv.)
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg - Karl Heinrich Linker (stellv.) 06633 5528
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Glasfaserausbau
Zentrale Koordinierungsstelle bei der Stadt Homberg (Ohm) ist Herr 
Peter Pfeil, an den Fragen und Hinweise unter ppfeil@homberg.de oder 
06633 184-41 gerichtet werden können. Der lange ersehnte Ausbau 
ist ein freudiges Ereignis, die Baumaßnahmen bringen allerdings na-
turgemäß auch Belastungen mit sich. Um Verständnis und Nachsicht 
wird gebeten.

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromaus-
fall, großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäu-
ser besetzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Infor-
mationen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies 
über die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten  
der Stadtverwaltung

Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar, Bauverwaltung nur 
bis 14:00 Uhr
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke  184-45
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp  184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Hofmann   184-51
EDV:
Herr Pfeil  184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert  184-55
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar  184-48

Zeitungsleser wissen mehr!
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Einladung zur Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung 

am 15.11.2023
Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Mittwoch, 15.11.2023, 19:30 Uhr
Homberg (Ohm), Stadthalle, Stadthallenweg 12

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Der Stadtverordnetenvorsteher:
Dr. Claus Gunkel

Tagesordnung:
öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Gedenken der Verstorbenen

3. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
und der Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen 
die Tagesordnung

4. Losentscheid über einen Sitz im Bau- und Um-
weltausschuss

VL-253/2023

5. Losentscheid über einen Sitz im Sozial- und Kul-
turausschuss

VL-254/2023

6. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des 
Magistrats

7. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Energieverbrauch in den öffentlichen Einrichtun-
gen der Stadt Homberg (Ohm)

AF-12/2023
9. Ergänzung

8. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Abschaffung der Dienstbefreiung anlässlich des 
Kalten Markts

AF-17/2023

9. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Oldtimertreffen am 03.09.2023 im Stadtteil Dan-
nenrod

AF-18/2023

10. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Notfallverbünde zur Regelung von Schadensfäl-
len in Archiven

AF-19/2023

11. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Glasfaserausbau in der Stadt Homberg (Ohm)

AF-20/2023

12. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Stellenausschreibung für eine Bauhofleitung

AF-21/2023

13. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Stellenausschreibung des Dekanats Vogelsberg 
der evangelischen Kirche (GÜT)

AF-22/2023

14. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Ein-
wendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 
vom 06.09.2023

VL-255/2023

15. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Ein-
wendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 
vom 21.09.2023

VL-248/2023

16. Projektvereinbarung Stadt Homberg./. Hessische 
Landgesellschaft (HLG) - Landerwerb Gewerbe-
gebiet „Am Roten Berg“

VL-138/2023 4. 
Ergänzung

17. Kaufpreis für den Landerwerb Gewerbegebiet 
„Am Roten Berg“

VL-149/2023 4. 
Ergänzung

18. Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs 
nach § 28 GemHVO für den Berichtszeitraum 
01.01.2023 bis 30.06.2023

VL-208/2023 1. 
Ergänzung

19. Bildung der Kommission zur Förderung der Städ-
tepartnerschaft Homberg - Stadtroda

VL-355/202
1 3. Ergänzung

20. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
Aufstellung eines Bebauungsplanes „Planstraße 
Nord“ in der Gemarkung Nieder-Ofleiden

VL-70/2017
3. Ergänzung

21. Urteil Normenkontrolle gegen den Bebauungsplan 
der Stadt „Auf den Hohläckern“

VL-432/2020 1. 
Ergänzung

22. Ankauf der Grundstücke Marktstraße 60, Frank-
furter Str. 16 und Friedrichstraße 4

VL-165/2019

23. Antrag CDU-Fraktion auf Verstärkung der Kurve-
ninnenbereiche des Radweg R6 zwischen Ober- 
und Nieder-Ofleiden

VL-256/2023

24. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Be-
werbung zur Aufnahme in das Bundesprogramm 
„Ländliche Entwicklung und regionale Wertschöp-
fung“ (BULEplus)

VL-257/2023

25. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Nut-
zung der öffentlichen Einrichtungen während der 
Heizperiode 2023/2024

VL-258/2023

26. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend För-
derung der kommunalen Wärmeplanung durch 
den Bund

VL-259/2023

Amtliche Bekanntmachung  
zu Übermittlungsperren nach  

dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Auf Grundlage der §§ 50 Abs. 5, 42 Abs. 3 Satz 2 und 36 Abs. 2 des 
Bundesmeldegesetzes (BMG) muss die Meldebehörde einmal jährlich 
die Einwohnerinnen und Einwohner über die Möglichkeit der Eintragung 
von Übermittlungssperren nach diesem Gesetz unterrichten.
Bei einer Übermittlungssperre kann jede Bürgerin/jeder Bürger auf ei-
nen schriftlichen Antrag hin formlos und ohne Angabe von Gründen der 
Weitergabe ihrer/seiner Daten widersprechen. Eine Übermittlungssperre 
wird bis aus Widerruf eingetragen. Für folgende Datenübermittlungen 
kann eine Sperre eingetragen werden.
Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften 
nach § 42 Abs. 2 und 3 BMG
Öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften darf die Meldebehörde 
Auskunft erteilen über Familienangehörige Ihrer Mitglieder (Ehegatte 
oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und Eltern von minderjährigen 
Kindern) die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören über deren
1. Vor- und Familienname,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,
5. derzeitige Anschrift und letzte frühere Anschrift,
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.
Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene nach § 50 Abs. 1 BMG
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 
44 Abs. 1 Satz 1 bezeichneten Daten
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. derzeitige Anschriften
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten.
Übermittlung von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk nach § 50 Abs. 2 BMG
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift,
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Auskunftserteilung an Adressbuchverlage nach § 50 Abs. 3 BMG
Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Auskunftserteilung an das Bundesamt für Personalmanagement 
der Bundeswehr nach § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes
Dem Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr darf die 
Meldebehörde zum Zwecke der Übersendung von Informationsmate-
rial einmal jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, 
übermitteln:
1. Familienname,
2. Vorname,
3. gegenwärtige Anschrift.
Nach Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen Speicherung der Daten 
beim Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr sind 
diese zu löschen.
Für die Beantragung von Übermittlungssperren hält die Stadtverwaltung 
Vordrucke im Einwohnermeldeamt bereit. Die Antragstellung kann jedoch 
auch formlos an den Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 
26, 35315 Homberg (Ohm) erfolgen.
Homberg (Ohm), 08. November 2023

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Simke Ried
Bürgermeisterin
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Wir sind für alle Senioren*innen rund um und in Homberg (Ohm) da 

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 
 
Ute Dietz  Tel::06633-5170  Homberg 
Ingrid Swoboda Tel.:06633-7446  Homberg 
Christel Kisser Tel.:06633-7476  Maulbach  
Barbara Österreich Tel.:06635-1306  Erbenhausen 
Elke Stein  Tel.:06633-1202 Schadenbach 
Christiane Ostertag Tel.:0151-23270049    Büßfeld 
Ursula Haböck      ursula.haboek@web.de Ober-Ofleiden 

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte  
der Stadt Homberg (Ohm)  

und aller Stadtteile

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Wir wäre es mal wieder mit einem Buch?
Das Angebot unserer Bibliothek ist kostenlos und steht den Einwohnern 
von Homberg und Umgebung zur Verfügung.
Außer Büchern für jedes Alter bieten wir Ihnen u.a.
Zeitschriften,
Tonies und Tonieboxen,
Mangas und Comics,
Spiele.
Informieren Sie sich gerne auf unserer Internetseite über unseren ge-
samten Bestand:
www.bibo-homberg.web-opac.de

So erreichen Sie uns:
 Tel.: 06633 642293E-Mail: ariana.jende@schule-homberg.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr.: 06400 959949-0;
Fax-Nr.: 06400 959949-9

Bürosprechzeiten Homberg:
Montag/Mittwoch/Freitag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr. 06633 5555;
Fax-Nr. 06400 959949-9

oder per E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen, wir rufen Sie zeitnah zurück.

Sitzung des Ortsbeirates Nieder-Ofleiden
Am Montag, den 13. November 2023, findet in Homberg (Ohm), Stadt-
teil Nieder-Ofleiden eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus und ist 
öffentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Protokoll der letzen OBS
4. TNG Ausbau
5. Friedhof
6. Stand Baumaßnahmen
7. Geplante Veranstaltungen
8. Verschiedenes
Homberg (Ohm), 01.11.2023 gez.: Frank Heller

Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Büßfeld
Am Mittwoch, dem 15.11.2023, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Büß-
feld eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr in der TTG-Halle und ist öffentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung
4. offene Punkte
5. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 31.10.2023 gez. Keller, Ortsvorsteherin

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf, Homberg,, Brunnenstraße 17   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)
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Homberger Jugendliche baden im Atlantik 
-40ter Jugendaustausch mit Thouaré

Zum 40ten Male machte sich eine Rekordteilnehmerzahl von 39 Jugend-
lichen und 8 Begleitern auf den über 1000 km langen Anreiseweg in die 
Homberger Partnergemeinde Thouaré sur Loire, nahe Nantes.
Am Samstag, 14.10. ging es pünktlich und gut gelaunt um 7.00 Uhr mor-
gens Richtung Westen. Nach einer recht langen Busfahrt - rund um Paris 
kam es zu langen Staus- erreichte die Reisegruppe nach 14 Stunden um 
21.00 Uhr Thouaré und wurde begeistert von einer bereits sehnsüchtig 
wartenden Gastgebergruppe in Empfang genommen.
Der nächste Tag stand ganz im Zeichen des Beschnupperns und Ken-
nenlernens der Teilnehmer in den Gastgeberfamilien. Da das Wetter 
mitspielte, machten sich viele in Freizeitparks, Innenstädte oder an die 
nahe Atlantikküste auf. Am Montag morgen stand dann der traditionelle 
Empfang der deutschen Reisegruppe im Rathaus von Thouaré auf dem 
Programm. Die französische Seite hatte sich mit einem Wollknäuel be-
waffnet, ließ alle Teilnehmer im Kreis aufstellen und sich diesen Knäu-
el jeweils unter den Personen zuwerfen. Damit entstand am Ende ein 
Netzwerk, das symbolisch auch die vielschichtige Verknüpfung beider 
Länder darstellen sollte. Jeder musste so seinen Vornamen und den 
Beweggrund seiner Teilnahme nennen; viele bekräftigten den deutsch-
französischen Austausch als eine wichtige Voraussetzung für den Be-
stand der wohl einzigartigen Freundschaft beider Länder. Denn der Ju-
gendaustausch wird nur durch die großzügige Förderung des Deutsch-
Französischen Jugendwerkes (DfJW) überhaupt erst ermöglicht.
Am Montag ging es in die wohl „toskanischste“ Stadt von Frankreich, ins 
ca. 50 km von Nantes entfernte Clisson. Ein Städteplaner hatte vor rund 
400 Jahren die Idee, Pflanzen, die sonst wegen des milden und warmen 
Klimas nur in der Toskana blühten, nach Frankreich zu bringen. Die sehr 
gut erhaltene mittelalterliche Innenstadt wurde auch architektonisch dem 
Italienfaible des Planers angepasst. Clisson ist zudem weltberühmt als 
Austragungsort eines der weltweit größten Heavy-Metal-Openairs mit 
jährlich rund 250.000 Teilnehmern. Während andernortes die Bühnen 
und Zäune jährlich immer wieder aus Neue auf- und abgebaut werden, 
hat man in Clisson mit Zusammenarbeit der Gemeinde eine Daueraus-
stellung zum Festival errichtet. Die meisten Logistikbauten und „Kunst-
werke“ werden nicht mehr abgebaut und ziehen auch ausserhalb des 
einwöchigen Festivals im Juni Tausende von Besuchern in ihren Bann. 
Die Homberger Jugendliche und Begleiter waren ebenfalls sichtlich be-
geistert und beeindruckt von den metallenen Bauten und Zeugen fried-
licher, aber „hardrockiger“ Lebenseinstellung.
Am Dienstag morgen ging es auf die Insel Noirmutier an der Atlantik-
küste. Dort stand die Passage du Gois per Fuss auf dem Programm. 
Nur bei Ebbe erlaubt es hier das Meer auf einem rund 4,3 km langen 
Pflasterweg die Insel auf trockenem Fuss zu erreichen. Während vie-
le einheimische Muschel- und Austernsucher im freigelegten Watt auf 
Beutegang aus waren, hatten viele Homberger Jugendliche sichtlich 
Spaß daran, vergnügt im Schlamm zu spazieren, auch wenn so mancher 
Stiefel mit Meerwasser vollief und nicht nur für nasse Socken oder Hosen 
sorgte. Das sommerliche Wetter von bis zu 29 Grad tat der Stimmung 
deshalb keinen Abbruch. Als Belohnung für die Wanderung wartete der 
heimische Busfahrer am Ufer der Insel mit einem Picknick auf. Eine echte 
Überraschung gelang dem französischen Organisationsteam zudem mit 
der Präsentation des ehemaligen französischen Jugendaustausch-Bus-
fahrers Dominik. Dieser hatte es sich ebenfalls mit seinem Wohnmobil 
auf dem Picknickplatz gemütlich gemacht, sein legendäres Crepes-Eisen 
aufgebaut und die hungrige Meute mit den wohl besten französischen 
Pfannkuchen „gefüttert“. Die Jugendliche standen Schlange und seine 
fast 100 Crepes wurden jedenfalls restlos verspeist.
So gestärkt ging es an einen wunderbaren Sandstrand im Norden der 
Insel und fast die Hälfte der Homberger Jugendlichen liess es sich trotz 
19°C kalten Wassers nicht nehmen, ein erfrischendes Bad im Atlantik zu 
nehmen. Der folgende Mittwoch stand ganz im Zeichen des Jugendaus-
tauschs in den Hörsälen der jeweiligen Klassen, der Nachmittag stand 
dann zur freien Verfügung mit den Gastgeber-Familien.
Donnerstag ging es nach Savenay in den Freizeit- und Kletterpark „La 
Valle des Korrigans-Tepacap“. Leider machte der Dauerregen den Pla-
nungen etwas einen Strich durch die Rechnung, aber dennoch liessen 
sich die meisten Jugendliche davon nicht die gute Laune vermiesen.
Am Freitag, dem letzten Tag des Austausches, standen Termine im nahe 
gelegenen Nantes auf dem Programm. Morgens besuchte die Gruppe 
die futuristischen „les Machines de l`ile“. Dort konnte man Platz nehmen 
im weltgrößten dreistöckigen Karussell, realisiert nach Vorlagen von 
Jules Verne, dem berühmten Schriftsteller und Sohn der Stand Nantes. 
Nicht nur die Jugendlichen, sondern auch die erwachsenen Begleiter 
waren angetan von den fantasievoll gestalteten Figuren, Fahrzeugen und 
Tieren, auf denen man für ein paar Runden „Jahrmarktrummel-Erlebnis“ 
Platz nehmen konnte.
Im Besuch des angeschlossenen Maschinenmuseums wurden weitere 
Vorführungen angeboten, an denen auch einige Homberger Jugendliche 
teilnehmen konnten. So wurden sie eingeladen auf riesigen Skorpionen, 
Spinnen oder Urzeitvögeln Platz zu nehmen und diese mitsteuern zu 
dürfen. Ein einmaliges Erlebnis!
Die „Nantaiser“ (so werden die Einwohner von Nantes genannt) machten 
aus der Not eine Tugend: Mit der zunehmenden Versandung der Loire 
durch die Gezeiten des Atlantik wurde die Werftindustrie zunehmend 
unrentabel. In die verwaisten Hallen zogen Künstler und Techniker ein, 
die sich ihre „Träume“ erfüllen durften und äusserst erfolgreich die Fan-
tasien von Jules Verne in die Tat umsetzten. 

Öffnungszeiten  
„Museum im Alten Brauhaus“  

in Homberg (Ohm), Brauhausgasse 10
Am Sonntag, 12. November 2023 öffnet das Museum im Alten Brauhaus 
vor der Winterpause zum letzten Mal von 15:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen

Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall

Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info@zav-online.de

Brennholzverkauf durch den 
städtischen Bauhof

Die Stadt Homberg (Ohm) verkauft die durch Verkehrssicherungs-
maßnahmen gefällten Bäume als Brennholz.
Folgende Preise gelten in der Einschlagsaison 2023/2024:

Langholz am Weg: Buche 85 €/fm,
Eiche 75 €/fm,
restl. Laubholz 70 €/fm,
Nadelholz 50 €/fm

Kronenholz: Buche 65 €/fm,
Eiche 45 €/fm,
restl. Laubholz 40 €/fm,
Nadelholz 20 €/fm.
Alle Preise gelten inkl. MwSt.

Das Holz muss selbstständig aufgearbeitet, gespalten und abgefah-
ren werden. Die Voraussetzungen für das Aufarbeiten des Holzes sind 
ein Fachkundenachweis für den Umgang mit der Motorsäge und die 
Einhaltung der geltenden Unfallverhütungsvorschriften. Interessierte 
wenden sich bitte an den städtischen Bauhof unter der E-Mail-Adres-
se bauhof@homberg.de oder der Telefonnummer 06633 9110455.
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Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, 
Tel.: 06631/974-0

Der Nachmittag stand dann ganz im Zeichen der Stadterkundung, des 
Shoppens und der Besorgung von Geschenken für die Gastgeberfami-
lien. Anschliessend fand dann, wie jedes Jahr im vollbesetzten „Salle 
de Homberg“ ein unvergesslicher Abschiedsabend statt, dessen viel-
beklatschtes Programm von den Homberger Jugendlichen gestaltet 
wurde. Neben 2 Tanzeinlagen, einem Klavierstück luden drei animierte 
Gruppentänze auch das junge französische Publikum ein, das begeistert 
die Bühne stürmte, ehe man im Anschluss nach Ende des offiziellen 
Programmes sogar vor der Tür in Gruppen weitertanzte.
Homberger Partnerschafts-Ur-Gestein geehrt
Für eine fast 25jährige Tätigkeit als Vorstand im Homberger Komiteé 
wurde in Thouaré Friedrike Feyh geehrt und ihr als Geschenk ein Er-
innerungsbildband feierlich übergeben. Sie hatte wie kein anderer den 
französisch-deutschen Austausch geprägt, in dieser Zeit nicht nur den 
Jugendaustausch regelmäßig begleitet, sondern auch die Gegenbe-
suche der Städtepartnerschaft organisiert. Privat reist sie zudem seit 
mehr als 30 Jahre privat in den Sommerurlaub in die Bretagne. Das 
Herz der Oberofleidener Ortsvorsteherin schlägt also durch und durch 
„französisch“!
Übermüdet, aber glücklich und voller toller Eindrücke erreichte die Rei-
seschar am späten Samstagabend nach acht ereignisreichen Tagen das 
heimische Homberg; beseelt von der französischen Gastfreundlichkeit, 
dem mehrstündigen gemeinsamen Menü-Essen in den Familien und den 
Backkünsten der Franzosen für die weltweit besten Baguettes, Crois-
sants, Pain-au-Chocolat oder die bunten Macarons.
Im Februar ist der Gegenbesuch der französischen Jugendlichen vorge-
sehen. Wie jedes Jahr sind gerne wieder Homberger Gastfamilien auf 
deutscher Seite willkommen.

Text: Peter Zieger

Homberger Jugendliche beim Durchqueren der 4,3 km langen Passage 
Du Gois

Ehrung von Friederike Feyh für 25 Jahre federführende Arbeit für das 
Deutsch-Französische Komitee der Stadt Homberg. (v.l. Friederike Feyh, 
Dr. Peter Zieger, Alain Movant)

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgenden 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen, Gelbe Tonne, Biomülltonnen, Papiertonnen, Sperr-
müllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06641) 9180-10

Zeit sparen - Anzeigen online buchen:

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Wir gratulieren:
Zum 85. Geburtstag  am 15.11.2023
Herrn Willi Müller
35315 Homberg (Ohm)
OT-Deckenbach Homberg (Ohm), 08.11.2023

 
Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

- Anzeige -
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Kreativ und bunt in den Herbst
Am 27. und 28.10.2023 fand der erste Kreativkurs in Zusammenarbeit 
mit dem in Homberg ansässigen Atelier von Diana Wegerer und dem 
Familienzentrum statt.
Fünf Teilnehmerinnen genossen die entspannte Atmosphäre, um sich 
kreativ auf der Leinwand auszuprobieren. Unter der Anleitung von Frau 
Wegerer entstanden für die überwiegend ungeübten Malerinnen vor-
zeigbare Kunstwerke.
Das Fazit dieser Veranstaltung: Ungeahnte Talente schlummern in jedem 
von uns und eine Wiederholung des Angebotes ist geplant.

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Er gab einen Einblick in die Arbeit der Bürgerstiftung und die vielfältigen 
Förderungen in den ersten zwei Jahren ihres Bestehens. Dabei warb er 
um Unterstützung, damit das Förderniveau auch künftig zum Wohle der 
Menschen in der Kernstadt und ihren 13 Stadtteilen weiter ausgebaut 
werden kann. Im Anschluss verabschiedete er die Besucher mit einem 
Dankeschön für die Teilnahme an dieser Informationsveranstaltung.
Die Bilder zeigen einen Blick in das Publikum

v.l.n.r.: Christiane Enders-Pfeil, Maike Schott, sowie vom Vorstand der 
Bürgerstiftung Dieter Bock, Petra Gemmer und Christoph Paulus

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 08.11.2023
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,  Tel. (06635) 223
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,  Tel. (06634) 917590
Donnerstag, 09.11.2023
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059
Freitag, 10.11.2023
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1050
Samstag, 11.11.2023
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,  Tel. (06692) 919130
Sonntag, 12.11.2023
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,  Tel. (06428) 921892
Montag, 13.11.2023
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 8992760
Dienstag, 14.11.2023
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,  Tel. (06429) 391
Mittwoch, 15.11.2023
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,  Tel. (06422) 1885

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere   0172/3642969

Richtig vorsorgen – Ein Buch mit 7 Siegeln!
Rechtsanwältin Maike Schott brachte Licht 
ins Dunkel dieses Themas mit seinen vielen 

Begriffen und Facetten
Die von der Bürgerstiftung Homberg (Ohm) und dem Homberger 
Familienzentrum

organisierte Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden 
war sehr gut besucht und die Anwesenden hörten nach der Begrüßung 
durch den Vorstandsvorsitzenden der Bürgerstiftung, Dieter Bock, von 
der Expertin aus Grünberg, was es mit einer Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsvollmacht, Patientenverfügung und Testament auf sich hat, was zu 
beachten ist und in jeden Fall geregelt sein sollte. Schließlich handelt 
es sich um ein Thema, mit dem man sich nicht gerne beschäftigt und 
oftmals vor sich herschiebt.
Maike Schott gelang es, diese komplizierte Materie in verständlicher 
Form zu erklären. Sie erläuterte die Formerfordernisse, Gültigkeitsdauer, 
und die notwendigen Inhalte. Frau Schott ging dabei auch auf Besonder-
heiten und Neuregelungen ab Beginn dieses Jahres ein.
Die vielen Fragen der Anwesenden waren Beleg dafür, dass die Informa-
tionen offensichtlich beim Publikum angekommen waren.
Auch im Namen des Familienzentrums, dessen Leiterin Christiane En-
ders-Pfeil ebenfalls anwesend war, dankte Dieter Bock der Referentin 
mit herzlichen Worten. 
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Eine Gemeinschaft von mehr als 40 Blechbläsern lud somit am Samstag, 
dem 21. Oktober zum ersten Konzert des Jungbläserfördervereins in 
die hier genügend Platz bietende Sporthalle nach Nieder-Ofleiden ein.
Die Halle war prächtig gefüllt mit interessierten Gästen und erwartungs-
vollen und stolzen Jungbläsereltern bzw. Jungbläserfamilienmitgliedern, 
denn hier und da hatten sich ja auch Elternteile der Jungbläserkinder für 
eine musikalische Ausbildung entschieden.
Diese Vorgeschichte bot dem Vorsitzenden des Jungbläserförderver-
eins, Stefan Haumann, Anlass für die einführenden Worte bei seiner 
Begrüßung der erwartungsvollen Gäste. Stefan Haumann dankte allen 
Beteiligten für Ihren Einsatz und hob dabei seinen Vorstandskollegen 
Lothar Bräutigam sowie die finanzielle Unterstützung des Projektes durch 
das ev. Dekanat Vogelsbergkreis hervor.
Die vier Jungbläserausbilder, Hannah Christmann, Loreen Bach, Lorenz 
Schmidt und Japhet Staab, alle unter der Regie des Landesposaunen-
wartes Albert Wanner ausgebildet und im Auswahlensemble „Junior 
Brass“ der Propstei Oberhessen und Nord-Nassau musikalisch wie aus-
bildnerisch tätig, übernahmen auch die Dirigentschaft des Abends, teils 
alleine, teils zu zweit. Wirkte es für den Zuschauer vielleicht irritierend, 
wenn zwei Dirigenten vorne zeitgleich Einsätze und intonationshinwei-
sende Gesten gaben, so wusste dennoch jeder der Beteiligten mit wem 
er selbst „in Kommunikation“ zu stehen hatte.
Eröffnet wurde das Konzert alsbald mit dem Festlichen Marsch des bei 
den Posaunenchören sehr bekannten Komponisten Dieter Wendel. Die 
erste Hürde war somit gleich bestmöglich genommen, was auch das 
Publikum bereitwillig mit laut tosendem Beifall kund tat. Im Folgenden 
des Repertoires fanden sich immer wieder musikalische Arrangements 
des US-amerikanischen Posaunisten Richard Roblee (geb. 1943) dessen 
Wirken sich - hier in Deutschland - vorrangig in der Kirchenmusik in Form 
von Vorspielen, Begleitsätzen sowie Arrangement der weltlichen Musik 
ausdrückt. Swing und Blues sind dabei häufig sein Lieblingsmusikstil. 
Zu Gehör brachte man an diesem Abend u. a. „Hello Dolly, „Fantasy on 
Martin Luther“ und das sehnsuchtsvoll klingende „Five hundert miles“.
Eine „Suite für kleine und große Bläser“ und die bekannten „irischen 
Segenswünsche“ wurden u. a. ebenso im großen Ensemble gespielt wie 
auch das konzertant-voluminös klingende „North and South“, bekannt 
als Hauptthema der TV Serie „Fackeln im Sturm“ aus dem Jahr 1985. 
Hiermit ging man in die Pause, wo man im Foyer des Sportheimes mit 
kleinen Snacks und Getränken aufwartete.
Auch die vier Dozenten stellten ihr Können, im Quartett spielend, zur 
Bereicherung des Abends vielfältig unter Beweis, so z. B. gleich als Auf-
takt zur zweiten Hälfte des Konzertes mit einem „Concerto a 4 Trombe“.
Als Co-Dirigent übernahm der ehemalige Jungbläser Hannes Vaupel 
(13 Jahre), der bereits in der „Liga“ der Ausbildenden mitarbeitet, die 
Einsätze für den „Blues für Jungbläser“.
Mit großem Beifall forderten die Gäste am Ende des noch mit zahlrei-
chen Stücken aufwartenden Konzertes zu einer Zugabe auf, worauf die 
drei Posaunenchöre die Gäste mit der Polka „Böhmischer Traum“ ins 
Restwochenende entließen.

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in 36304 Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de, richten.

Farben Workshop – Weihnachtliche 
Aquarellkarten

Kurs-Nr.: 232-2505
Beginn: Sa. 18.11.2023, 15:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Café
Anmeldeschluß: 12.11.2023

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Erstes Konzert  
des „Jungbläserfördervereins  

der evangelischen Posaunenchöre 
Homberg e.V.“

Nicht einmal ein Jahr ist es her, dass sich die Posaunenchöre Decken-
bach, Maulbach und Nieder-Ofleiden auf den Weg machten und den 
Jungbläserförderverein gründeten um sich gemeinsam auf die Suche 
nach Nachwuchskräften zu begeben.
Die Vorstellung der Chorarbeit und Instrumente erfolgte vorrangig in den 
Grundschulen Homberg und Schweinsberg. Dabei auch ein solch glän-
zendes und teilweise sogar großes Blechblasinstrument nicht nur anfas-
sen, sondern einfach auch mal ausprobieren zu dürfen, das war schon 
etwas ganz besonderes und man sah die dabei empfundene Freude der 
Schüler/innen sichtlich in deren Gesichtern aufleuchten. War dieser Teil 
der Nachwuchssuche bereits im Dezember 2022 abgeschlossen worden, 
so war die Finanzierung der Jungbläserausbildung nach Gründung des 
Jungbläserfördervereines auch bald sichergestellt und auch die Zusage 
der Ausbilder vor Ort durch Jugendliche der Bläserschule des Posau-
nenwerk Oberhessen in „trockenen Tüchern“. Unterrichtet werden nun 
14 interessierte und aufgeschlossene Menschen vom Grundschul- bis 
zum Erwachsenalter.
Zahlreiche und intensive Übungsstunden lagen nun im Oktober 2023 
bereits hinter ihnen und ein anberaumter Konzerttermin zur Vorstellung 
des bereits Erlernten in der Öffentlichkeit - aber darüber hinaus natürlich 
auch zur eigenen Motivation - rückte näher.
Zum Ende dieser Einübungsphasen traf man sich dann mit den das 
Konzert unterstützenden Chormitgliedern aus Deckenbach, Maulbach 
und Nieder-Ofleiden zu finalen musikalischen Proben.
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TV 1862 Homberg e.V.
Volleyballer erfreut über junge 

Mitspieler

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage.
Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Friedrichstraße 3 (beim DRK)
Telefonnummer: 06633 911 0698
Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten:
1. Montag i. Monat 18.30 - 19.30 Uhr.
(I.d.R. montags 15.30 - 17.30 Uhr besetzt.)

Volleyballgruppe freut sich über junge Mitspieler
Mit großer Freude begrüßt der TV 1862 Homberg aktuell den Eintritt 
von drei 15-jährigen Sportfreunden zur Volleyballgruppe der Abteilung 
Breitensport Männer.
Nachdem sich Luis, Samit und Noyan (v.l.nr.) in den Sommermonaten im 
Homberger Freibad wiederholt für den Beachvolleyball interessierten und 
erste Übungshinweise dankbar annahmen, erhielten sie eine Einladung 
zum Hallenvolleyball zum Saisonstart im September.
‚Jung lernt von Alt‘ - so lautet derzeit das Motto am Dienstagabend in 
der Homberger Großsporthalle. Schon nach 3 Trainingseinheiten sind 
individuelle und spielerische Fortschritte unübersehbar. Es gilt, nicht nur 
stetig die eigene Ballbehandlung beim Volleyball zu verbessern, sondern 
auch jederzeit mannschaftlich zu denken und zu spielen.
Allen Beteiligten macht es sichtlich Spaß. Die Sportgruppe würde sich 
freuen, weitere Jungsportler für den schönen Volleyballsport (allgemein) 
und Beachvolleyball (speziell) begeistern zu können.
Harry Niestolik Abteilungsleiter

Montags im MGH in Ober-Ofleiden:
KAHA 18.30 Uhr,
AROHA 19.30 Uhr
Astrid Jänsch: anmeldung_kurs@tvhomberg.de
Montags, kl. Halle
17.30 - 18.30 Uhr Funktionsgymnastik
Ute Dietz, 06633 5170
18.45 - 20 Uhr Männergymnastik 40 +
Montags Stuhlgymnastik im Familienzentrum
Kurs 1  9.30 - 10.15 Uhr,
Kurs 2  10.30 - 11.30 Uhr

Dorfverein Bleidenrod e. V.
Einladung zum 2. Familientag

am 12.11.2023/14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bleidenrod.
Wir laden alle Mitbürger und Mitbürgerinnen herzlich zu einem gemütli-
chen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen in das DGH Bleidenrod ein.
Ein Höhepunkt wird der Lichtbildervortrag (Power-Point) von unserem 
Mitglied Karl-Heinz Theiß sein:

„Bleidenrod in den 60-ziger Jahren“
Der Eintritt ist frei. Für Kaffee und Kuchen freuen wir uns auf eine Spende 
für den Vereinszweck.

Wir freuen uns auf euer Kommen, euer Dorfverein.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Rotkreuz Einheit übt gemeinsam in Atzenhain

“Wir sind Heute hier, da wir im Ernstfall zusammen eine Einheit, die soge-
nannte Versorgungskomponente bilden”. Mit diesen Worten leitete Zugführer 
Jan Decher die Übung an. Homberg und Atzenhain sind beides Ortsvereine, 
die Teil des 1. Betreuungszuges im Vogelsbergkreis sind. Zusammen bilden 
sie eine Gruppe, die unteranderem für die Verpflegung und Versorgung von 
Betroffenen oder Einsatzkräften, für die Betreuung Betroffener, Organisation 
oder auch für die Logistik zuständig ist. Gefordert sind hierbei mindestens 
12 Einsatzkräfte. An der Übung teil nahmen 16 Helfer der beiden Vereine. 
Zuletzt waren die beiden Vereine gemeinsam beim Brand in Wohnfeld ge-
fordert, kurz vor Mitternacht versorgten sie die 100 Einsatzkräfte der Feu-
erwehr. Patrick Schmidt leitete die Vorstellung von Atzenhains Betreuungs-
LKW, ein großer Mercedes-Benz Lastkraftwagen mit jeder Menge Ausstat-
tung für Betreuungseinsätze. Unter anderem sind auf dem LKW verlastet: 
Zwei Zelte, ein Notstromaggregat, eine Trinkwasseraufbereitungsanlage 
oder auch Material zum Kochen und zur Verpflegungsausgabe. Zu dem 
Betreuungs-LKW gehört auch ein Feldkochherd, umgangssprachlich die 
Feldküche. Mit dieser können bis zu 250Liter gleichzeitig erwärmt werden, 
es gibt einen Backofen, sowie ein Kochfeld. Im Anschluss stellte Homberg 
seinen Betreuungskombi vor. Dies übernahm Mischa Simonides. Auf dem 
Fahrzeug sind neben zwei Notfallrucksäcken, einer Sauerstoffflasche, 
einem Defibrillator und einer Einsatzleittasche nämlich auch Absperrma-
terialien, Kinderspielzeug, ein Betreuungsrucksack, Getränke aber auch 
Hygieneartikel verlastet. Die Übung war ein voller Erfolg und so konnten 
auch die Helfer sich untereinander kennenlernen. Im Anschluss gab es 
eine gemütliche Runde im Vereinsheim des DRK Atzenhain. Hast auch 
Du Interesse an spannenden Übungen oder auch Diensten teilzunehmen? 
Dann melde dich unter info@drk-alsfeld.de

Erste Hilfe Schulung  
bei Feuerwehr Gemünden/Felda

Freitag haben wir 30 Feuerwehrangehörige der Feuerwehren in Gemün-
den/Felda im Bereich Erste-Hilfe geschult. Darunter mit besonderem 
Augenmerk auf die Immobilisation, die Reanimation und auf die Zusam-
menarbeit mit dem Rettungs- beziehungsweise Sanitätsdienst. Ebenfalls 
waren heute zwei Helfer bei der Herbstmesse in der Alsfelder Hessenhal-
le, morgen werden dort erneut Helfer von uns den Sanitätsdienst stellen.
Des Weiteren findet morgen eine Übung der Transportkomponente des 
2. Sanitätszuges in Schlitz auf der ICE-Strecke statt.
Viel los beim DRK Homberg!
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Im Anschluss an die Begrüßung gab es von Museumsführer Richard 
Fleischhauer eine Führung durch die heiligen Museumshallen der Oldti-
mer Freunde. Zu Beginn wurden zunächst einige Exponate gezeigt, wel-
che man vor über 100 Jahren hier im Vogelsberg in der Landwirtschaft 
zum tagtäglichen Arbeiten genutzt hat. Angefangen mit den alten Milch-
kannen, über verschiedene Handwerkzeuge für die Ernte, alte Küchen-
geräte aus den 50er Jahren, eine komplette Hausmetzgerei, hin zu einer 
vollständigen Schuster- und Schlosser Werkstatt. Danach ging es weiter 
in die Schmiede Abteilung, wo man alte Schmiedewerkzeuge und Ma-
schinen sehen konnte. Als kleines Highlight wurde zum Bestaunen aller 
Gäste angeworfen, der alte Einzylinder Deutz Motor aus dem Jahr 1938 
welcher früher in Sarnau bei Marburg mal ein Sägewerk angetrieben 
hatte. Im Anschluss wurden die alten Traktoren der Marken Lanz über 
Hanomag, Normag, Güldner, Deutz, Eicher, usw. bestaunt. Weiter ging 
es dann in die nächste Halle, in welcher man alte PKWs der Marke Mer-
cedes, Trabant, Opel, Audi und außerdem einen wunderschönen Ford T2 
sehen konnte. In der Feuerwehrabteilung wurden die alten Feuerwehr-
fahrzeuge, die damalige Ausrüstung sowie Pumpen und Handspritzen 
gezeigt. In der Motorrad Ecke konnte man sich die alten Motorräder und 
Kleinkrafträder, die zum Teil auch aus der DDR-Produktion stammten, 
anschauen. Danach ging es vorbei an alten LKWs, bis hin zu einem alten 
mobilen Steinbrecher und einem großen Zweizylinder Deutz Holzgas-
motor mit 47 Liter Hubraum, den es lauffähig weltweit nur noch in den 
Vereinshallen der Dannenröder Oldtimer Freunde zu sehen gibt. Zum 
Schluss wurden dann noch die alten Notstrom Aggregate gezeigt. Unter 
anderem einen voll funktionsfähiger 12 Zylinder Motor, der früher mal im 
alten Kreiskrankenhaus in Alsfeld gelaufen ist.
Die beiden Gäste Dr. Mischak und Dr. Heuser waren sehr erstaunt da-
rüber, was die Oldtimerfreude-Ohmtal in dem kleinen Dorf Dannenrod 
doch alles zu bieten haben.

Bild v. R. Dr. Jens Mischak (erster Kreisbeigeordneter und neu gewählter 
Landrat des Vogelsbergkreis), Kurt Zimmermann (2. Vorsitzender), Ri-
chard Fleischhauer (Museumsführer), Professor Dr. Hermann Seufert, 
Alois Schmitz (Beisitzer), Dr. Hans Heuser (Kreistags Vorsitzender), Hans 
Günter Maiß (Vereinsmitglied) und Dr. Claus Gunkel (Stadtverordneten 
Vorsteher). 

Burschenschaft Maulbach

Dienstag, kl. Halle
17.30- 18.45 Uhr Frauengymnastik
20.15 Uhr Frauensportgruppe Sport, Spiel, Spaß
Badminton Montags und Mittwochs in der gr. Halle
18:45 - 20:15 Jugendtraining
20:15 - 21:45 Erwachsenentraining
Jacob de Haan, 0162 2133209
Volker Stiller; 0173 8066370
Patrick Köhler; 01573 5745234
Kinderturnen dienstags, gr. Halle
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Schulkinder 16.45 - 17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe 16.45 - 17.45 Uhr
Handball
Minis ( 5 - 8 Jahre) Freitags, 15.45 - 17.15 Uhr, gr. Halle
https://tvhha.de/handball/training-handball
kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Büßfelds erste Mannschaft mit Sieg und 

Niederlage
Mit einer Niederlage gegen den Tabellenführer und einem Sieg gegen den 
Tabellenletzten endete das vergangene Wochenende für die erste Mann-
schaft. Zweite, dritte und fünfte Mannschaft mussten sich geschlagen 
geben während die vierte Mannschaft beim FC Mücke gewinnen konnte.

Bezirksliga 1
Gießener SV IV - TTG Büßfeld  9 : 3
Dem Tabellenführer war an diesem Tage nicht beizukommen. Somit geht 
die Niederlage soweit auch in Ordnung.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Moser,M., Schönfelder/Beyer,M.,Wagner/Wendland
Kräupl,J. Schönfelder,Wagner, Wendland 1, Beyer, 1, Moser 1

TTG Büßfeld - TV Lich  9 : 2
Gegen den Tabellenletzten - der nur mit 5 Spieler angereist war - gab 
man sich keine Blöße und erledigte diese Pflichtaufgabe kurz und 
schmerzlos.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./ Schönfelder 1, Wagner/Beyer,M., Wendland/Moser, M. 1
Kräupl,J. 2, Schönfelder 1, Wagner 1, Wendland 1, Beyer, M. 1, Moser,M. 
1

Bezirksklasse 2
TTG Mücke II - TTG Büßfeld II  9:1
Mit zwei Mann Ersatz aus der vierten Mannschaft musste die TTG beim 
Tabellenführer Mücke anreisen. So war im Vorfeld schon klar, dass man 
an diesem Tag wohl zu keinem Punktgewinn kommen würde. Den Ehren-
punkt für Büßfeld sicherte das Doppel Udo Winkler/Kurt Kräupl.
Für Büßfeld spielte:
Schmidt,S./Schmidt,J.,Winkler,Ch./Becker, Winkler,U./Kräupl,K. 1
Winkler,Ch., Winkler, U., Kräupl,K.., Becker, Schmidt,S.,Schmidt,J.

1. Kreisklasse
SV Ruppertenrod - TTG Büßfeld III  9 : 5
Leider konnte die TTG nur mit fünf Spieler*innen anreisen, was die Aus-
sicht auf einen Punktgewinn erschwerte. Und so kam es dann auch. Man 
stemmte sich zwar heftig gegen die Niederlage, die aber am Ende nicht 
abzuwenden war.
Für Büßfeld spielte:
Özcan/Emrich,Th., Schultheiß,F./ Delibas,H.
Özcan 2, Schultheiß,F. 1, Delibas,H. 1, Emrich,Th.,Emrich,S,1

3. Kreisklasse
FC Mücke - TTG Büßfeld IV  4 : 6
Mit ein Grund für diesen Sieg war die starke Leistung von Jens Schmidt 
und Kehl, die insgesamt 5 Punkte zum Sieg beitragen konnten. Für den 
sechsten Punkt sorgte Hamdo Serhatlic in seinem hart umkämpften 
Match gegen Schäffer.
Für Büßfeld spielte:
Schmidt,S./Serhatlic, Kehl/Schmidt,J. 1
Schmidt,S. Serhatlic 1, Kehl 2, Schmidt,J. 2

TSV Groß-Eichen II - TTG Büßfeld V  10:0
Keine Chance hatte man bei sehr starken Tabellenführer Groß-Eiche.
Für Büßeld spielte:
Sang,L./Müll,A-M., Heggum/Keller,M.-L.
Sang,L.,Müller,A.-L.,Keller.M.-L.,Beyer,L.

Oldtimer Freunde „Ohmtal“
Am Freitag, den 20. Oktober besuchte Dr. Jens Mischak, Erster Kreis-
tagsabgeordneter und frisch gewählter Landrat des Vogelsbergkreises 
zusammen mit dem Kreistagsvorsitzendem Dr. Hans Heuser die Oldtimer 
Freunde-Ohmtal in Dannenrod. Der erste Vorsitzende Werner Röhrig 
begrüßte alle recht herzlich und bedankte sich für das Interesse an dem 
doch mittlerweile weit über Hessens Grenzen hinaus bekannten Verein. 
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Sonntag, 12. Nov. 2023
09.30 Uhr Gottesdienst in Homberg
11.00 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
18.00 Uhr BUNDICH Gottesdienst in Deckenbach
Samstag, 18.11.
10.30 Uhr Kindergottesdienst im DGH Deckenbach
17.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Deckenbach
Sonntag, 19. Nov. 2023, Volkstrauertag
Bezirk West:
10 Uhr Gedenkfeier in Nieder-Ofleiden
11 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden,
Bezirk Ost
09.30 Uhr Gedenkfeier in Maulbach
10.30 Uhr Gedenkfeier in Appenrod
13.00 Uhr Gedenkfeier in Dannerod
14.30 Uhr Gedenkfeier in Erbenhausen
Bezirk Süd
10.00 Uhr Gedenkfeier in Deckenbach
10.45 Uhr Gedenkfeier in Schadenbach
11.30 Uhr Gedenkfeier in Büßfeld
14.00 Uhr Gedenkfeier in Homberg
Montags,
15.30 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg
19.30 Uhr CrossOver-Chorporobe im Gemeindehaus
Dienstag, 21.11.
19 Uhr „Nachspüren“ - offener Gesprächskreis im Gemeinde-

haus in Homberg
Herzliche Einladung zum Laternenumzug am 11. November, St. 
Martinstag
Wir gründen einen neuen Verein, („Füreinander e. V.“) in dem wir ver-
suchen, miteinander zu teilen, was wir haben. und wer könnte uns da 
ein besseres Vorbild sein als St. Martin? Seid ihr dabei?
Wann?
11. November um 17 Uhr
Wo?
Wir starten am Parkplatz der Grundschule in Homberg und beenden den 
Umzug am Schloss, wo wir noch miteinander essen, trinken und feiern 
wollen. Wir hoffen, dass möglichst viele Menschen von St. Martin hören 
und auch von unserem Verein, der sich an ihm ein Beispiel nehmen will.
Der Abend bietet die Möglichkeit für Informationen rund um den Verein, 
das Anliegen und die Idee. Wir freuen uns über jede Laterne, die mit uns 
durch die Stadt getragen wird!
Die Kreise und Gruppen treffen sich nach Vereinbarung.

Der direkte Weg zu unserer Homepage
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: 
michael.koch@ekhn.de
Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Hom-
berger Land
eMail: Kirchengemeinden.Homberger-Land@ekhn.de

Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7 Tel. 06633 314
Mo, Di und Do 10 - 12 Uhr
und Do 15 - 17 Uhr
Standort Ober-Ofleiden, Christina Nau
Welckerstr. 31 Tel. 06633 258
Mo und Mi 10 - 12 Uhr
In pastoralen und seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie für 
den
Seelsorgebezirk Ost (Homberg, Appenrod, Maulbach, Dannenrod 
und Erbenhausen)
Pfarrer Bartsch: Tel. 06633 40 399 78
Mail: ingmar.bartsch@ekhn.de
Seelsorgebezirk Süd (Homberg, Deckenbach-Höingen, Büßfeld, 
Schadenbach)
Pfarrer Koch:  Tel. 06633 64 314 44
Mail: michael.koch@ekhn.de
Seelsorgebezirk West (Ober-Ofleiden / Gontershausen, Nieder-
Ofleiden, Haarhausen)
Pfarrer Alexander Janka,  Tel.: 06633 911 3134
Mail: alexander.janka@ekhn.de
weitere Kontakte:
Kindergarten Maulbach:
Leitung Angela Hasenpflug,  Tel.: 06633 1568,
Email: kita.maulbach@ekhn.de
Terminkoordination ev. Gemeindehäuser:
Maulbach: Rita Nuhn,  Tel. 06633 256
Ober-Ofleiden: Anne Christ,  Tel.: 06633 642 110

Landfrauenverein „Ohmtal“
Verschiebung Bastelabend

Der Termin von Mittwoch den 08.11.2023 wurde auf Mittwoch den 
22.11.2023 verschoben.
An diesem Abend laden wir zu einem Bastelabend ab 19.30 Uhr ins DGH 
Nieder Ofleiden ein.
Auch Nichtmitglieder sind sehr herzlich eingeladen.
Der Vorstand freut sich auf einen kreativen Abend

Ev. Kirchengemeinden  
im Homberger Land

Teilen - Bundich Gottesdienst in der Homberger Stadtkirche
Das neue Format des einmal im Monat stattfindenden „Bundich-Gottes-
dienstes“ kommt gut an: am vergangenen Sonntag feierten die Pfarrer 
Michael Koch und Ingmar Bartsch gemeinsam mit weit über 100 großen 
und kleinen Besuchern den einmal im Monat stattfindenden „bunten“ 
Gottesdienst in der Homberger Stadtkirche.
Das Thema „Teilen“ stand im Mittelpunkt des Gottesdienstes. Und so war 
das spontane Teilen von Schokolade dann auch sogleich ein anschau-
liches Praxis-Beispiel und fand unter viel Vergnügen aller Beteiligten 
statt. Pfarrer Michael Koch stellte dann die Frage: „Wann haben Sie 
zum letzten Mal am Sankt Martinstag eine Laterne getragen - nicht im 
Rahmen von Umzügen aus Kindergarten oder Schule für die Kinder - 
sondern ganz bewusst selbst, als Zeichen des Teilens mit Bedürftigen?
In Zeiten, in denen es den meisten von uns wirklich gut geht - wie weit ist 
die Bereitschaft da, zu teilen? Hört diese nicht meist auf, wenn es anfängt 
um den persönlichen Verzicht zu gehen?“ Anschaulich und kurzweilig 
erzählt an bekannten Beispielen wie der Sage um den heiligen Sankt 
Martin und der biblischen Geschichte der Speisung der 5000, wurde der 
Segen des Teilens für die Empfangenden und auch für die Gebenden 
beleuchtet.
Nach dem Abendmahl kamen die Kinder mit selbstgebackenen Bröt-
chen aus der „Kinderbetreuung“ zurück und es gab einen gemeinsamen 
Abschluss des mit musikalisch wunderbar untermalt vom Gospelchor 
„God fever“ Gottesdienstes, der in der - passend zum und zur Jahres-
zeit - schön mit Laternen ausgeschmückten Kirche. Viele der Besucher 
blieben im Anschluss gerne noch bei einem kleinen Snack in der Kirche 
und teilten ihre Eindrücke mit anderen Gottesdienstbesuchern.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen der ev. Kirchengemeinden im 

Homberger Land
Montags,
15.30 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus in Homberg
19.30 Uhr CrossOver-Chorporobe im Gemeindehaus
Donnerstag,
18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Samstag, 11.11
10 - 16 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus in Homberg
17 Uhr Rollenverteilung für das Krippenspiel in der Kirche 

in Deckenbach
17 Uhr Laternenumzug (siehe Text)

www.knoblauchreibe.de
- Anzeige -
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Der Ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00-95 99 49 0
Fax: 0 64 00 - 90 24 5
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de
Interesse an Begleitung von Geflüchteten? Menschen helfen, hier 
anzukommen?
Es geht um Unterstützung bei Verwaltungsfragen in Zusammenarbeit mit 
dem Sozialamt und ganz praktischen Hilfen, wie wo finde ich was. Die 
Flüchtlingsinitiative sucht Unterstützung, ein Generationenwechsel steht 
an. Wer kann die Arbeit nach einer Einführung weiterführen? Interessen-
ten melden sich bitte bei Pfarrerin Ursula Kadelka, Tel. Nr. (0 66 34) 2 29 
oder jeden 3. Mittwoch im Monat im Begegnungscafe reinschnuppern!

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Sonntag, 12.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 14.11. Alberich
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 11.11. Hl. Martin
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 8.00 bis 14.00 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie Frau Sidonie Lüttebrandt, Tel: 06633 347
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:  06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:  06631 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel:  06633 911202
Pfarrvikar Jozef Madloch:  06631 776510
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  06633 911924
Gemeindeassistentin Katarina Andrijevic:  06633 347
Diakon Jochen Dietz:  06636 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  06631 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 07.11.
14.30 Uhr Frauenkreis in Zeilbach, alle 14 Tage
Sonntag, 12.11. -Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr-
16.30 Uhr! Kirchspiel-Gottesdienst zum Martinsfest in Rülfenrod mit 

Pfr. Weigle
Nach dem Gottesdienst findet ein Laternenumzug statt, anschließend 
gemütliches Beisammensein im DGR mit Getränken und kleinem Imbiss. 
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Mittwoch, 15.11.
19.30 Uhr gemeinsame Kirchenvorstandssitzung in Zeilbach
Sonntag, 19.11. - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr - Volkstrauer-
tag -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ermenrod

mit Pfarrer Weigle für das Gesamte Feldatal
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Rülfenrod, Präd. 

Ruppert
14.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof Ehringshausen, Kirchen-

vorstand
15.15 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof Rülfenrod, Kirchenvor-

stand
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
Alle Infos auch nachzulesen unter http://kirchspiel-ehringshausen.ekhn.de

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Samstag, 11.11.23
Nieder-Gemünden 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Vor-Konfirmand*innenunterrricht
Sonntag, 12.11.23
Otterbach 9.30 Uhr Gottesdienst im DGH
Burg-Gemünden 10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Kollekte: Eigene Gemeinde
Montag, 13.11.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr „BuNiElOt“
Dienstag, 14.11.23
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Übungsstunde Posaunenchor

20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 15.11.23 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr Mittagstisch im ev. Ge-

meindehaus, Nieder-Gemünden Caterer Gast-
stätte Hofmann, Menü: Leberkäse m. Möhrenge-
müse und Petersilienkartoffeln / pro Person 7.00 
vegan, vegetarisches Essen auf Anfrage.
Wir bitten um Voranmeldung bis zum Montag 
vorher bei Frau Giesela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 
91 94 67.

Urlaub Pfarrerin Kadelka
Pfarrerin Kadelka hat vom 05.11.23 bis 16.11.23 Urlaub. In dringenden 
pfarramtlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Ta-
mara Kaulich, Billertshausen, Tel. Nr.:
(0 66 31) 49 42, Mobil: 01792984533, 
Mail: kirchengemeinde.billertshausen@ekhn.de

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin
Ultraschall-Diagnostik • Schilddrüse und Gefäße

Erweiterte Öffnungszeiten
Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm

Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 13.11. bis 24.11.2023

Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,  
Kirtorfer und Gemündener Kollegen!

- Anzeigen -

Jetzt neu  
in der App:
meinOrt –  
Entdecken!
Über das Online-Formular unter  
meinort.app/jetzt-mitmachen
übermittelst Du uns schnell und einfach  
die Daten Deines Vereins.

Dein Eintrag enthält:
 Name, Anschrift
 Trainings- & Probezeiten
 Titelbild & Logo
 Kurzprofil

Jetztkostenfrei  Basis-Eintrag erstellen!

meinort.app

DIGITAL & MOBIL
DEIN VEREIN

meinort.app
Web-App unter



Ohmtal-Bote - 18 - Nr. 45/2023



Ohmtal-Bote - 19 - Nr. 45/2023

9. Antrag der SPD-Fraktion Amöneburg: Prüfung von ATP-Bewe-
gungspfaden und Fitnessbänken in allen Stadtteilen und der 
Kernstadt

10. Antrag der SPD-Fraktion Amöneburg: Defibrillatoren in städtischen 
Sportstätten, Kindergärten und Gemeinschaftseinrichtungen

11. Antrag der SPD-Fraktion Amöneburg: Antrag Einführung einer Pri-
oritätenliste aller beschlossenen Investitionen bzw. Projekte und 
größeren baulichen Instandhaltungsmaßnahmen

12. Wahl einer Stellvertretung für die Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Lahn-Ohm

13. Verschiedenes
Amöneburg, 03.11.2023 gez. Jan-Gernot Wichert
Mit freundlichen Grüßen Stadtverordnetenvorsteher

Öffnungszeiten  
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet. Aus-
genommen sind hiervon Angelegenheiten, die das Einwohnermeldeamt 
betreffen und grundsätzlich nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
(unter Tel. 06422 / 92 95-28) erfolgen können, da für diesen Bereich 
die offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der Stadtverwaltung nicht 
gelten. Auch für einen Besuch vor 8.30 Uhr oder am Nachmittag wird 
auch für alle Bereiche der Stadtverwaltung eine Terminabsprache er-
beten, um sicher zu stellen, dass der gewünschte Gesprächspartner 
auch persönlich anwesend ist. Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden 
Donnerstagnachmittag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Ter-
minanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nur im Bereich 
des Einwohnermeldeamtes erforderlich. Die Stadtverwaltung ist unter 
der Telefonnummer 06422/92950 zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters  06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
 9295-31
 9295-24
Bauamt  9295-16
 9295-26
Meldeamt  9295-28
Ordnungsamt  9295-18
 9295-33
Stadtkasse  9295-29

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250

Einladung zur Bürgerversammlung  
nach § 8a Hessische Gemeindeordnung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Hessische Gemeindeordnung sieht vor, dass einmal im Kalenderjahr 
eine Bürgerversammlung stattfindet. Ich lade Sie daher alle herzlich 
ein zur

Bürgerversammlung
am Dienstag, 28. November 2023 um 19.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Roßdorf, Am Rulfbach 8, 

35287 Amöneburg.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Aktuelle Situation Flüchtlingsthematik (Information durch den Ers-

ten Kreisbeigeordneten Marian Zachow)
3. Weitere Themen aus der Mitte der Versammlung
Es ist ausdrücklich vorgesehen, dass wir über die Tagesordnung hinaus 
auch aktuelle Themen aus der Stadtpolitik ansprechen, die Ihnen am 
Herzen liegen. Hierfür wird an diesem Abend ausreichend Möglichkeit 
sein. Um eine bessere Vorbereitung der Mandatsträger zu ermögli-
chen, bitte ich darum, mir weitere Themenwünsche vorab per E-Mail 
an stadtverordnetenvorsteher.amoeneburg@gmx.de mitzuteilen. Gerne 
können Sie sich auch telefonisch bei der Stadtverwaltung melden.
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen

Jan-Gernot Wichert, Stadtverordnetenvorsteher
Kirchhainer Str. 16, 35287 Amöneburg

Hintergrund:
§8a HGO: (1) Zur Unterrichtung der Bürger über wichtige Angelegen-
heiten der Gemeinde soll mindestens einmal im Jahr eine Bürgerver-
sammlung abgehalten werden. In größeren Gemeinden können Bür-
gerversammlungen auf Teile des Gemeindegebiets beschränkt werden.
(2) Die Bürgerversammlung wird von dem Vorsitzenden der Gemein-
devertretung im Benehmen mit dem Gemeindevorstand einberufen. 
Die Einberufung erfolgt mindestens eine Woche vor dem festgesetzten 
Termin unter Angabe von Zeit, Ort und Gegenstand durch öffentliche 
Bekanntmachung. Zu den Bürgerversammlungen können auch nicht-
wahlberechtigte Einwohner zugelassen werden. (3) Der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung leitet die Bürgerversammlung. Er kann Sachver-
ständige und Berater zuziehen. Der Gemeindevorstand nimmt an den 
Bürgerversammlungen teil; er muss jederzeit gehört werden.

Amtliche Bekanntmachung
Am 13.11.2023 findet um 19:30 Uhr die 6. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung im Bonifatiushaus Amöneburg statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
3.1 Sachstandmitteilung zur Umsetzung der Beschlüsse derStadtver-

ordnetenversammlung
4. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das Haus-

haltsjahr 2024; Hier:
Einbringung

5. Neufassung der Entschädigungssatzung der Stadt Amöneburg
6. Zuschussantrag des RSV Roßdorf auf Förderung des Einbaus ei-

ner fest installierten Versenkregneranlage mit Zisternenpumpe und 
automatischer Trinkwassereinspeisung

7. Interkommunale Zusammenarbeit im Bereich Digitalisierung
Teilnahme an der interkommunalen Zusammenarbeit „Kompetenz-
center Kommunal Digital“

8. Antrag der FWG-Fraktion zur Abschreibung von Anlagen
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Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Zentrale Mailadresse  
für Veröffentlichungen  

im Ohmtal-Boten
Bitte beachten Sie, dass ab sofort für alle gewünschten Ver-
öffentlichungen im Ohmtal-Boten die zentrale E-Mail-Adresse 
ohmtalbote@amoeneburg.de zur Verfügung steht. 

Damit soll sichergestellt werden, dass alle bis zum Redaktions-
schluss (Freitags um 12:00 Uhr) eingehenden Beiträge in der dar-
auffolgenden Wochenausgabe veröffentlicht werden können.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

Baubegleitung Breitband 
Marburg-Biedenkopf GmbH

Endkunden Kontaktadressen  
der Deutschen Glasfaser

Die Endkunden der Deutschen Glasfaser oder aber durch Bau-
tätigkeiten im Auftrag der Deutschen Glasfaser geschädigte 
Bürger*innen können sich über die verschieden direkten Kontakt-
kanäle direkt an die Deutsche Glasfaser wenden.

Eine Vermittlung durch die Baubegleiter oder die Kommunen macht 
im ersten Anlauf keinen Sinn, es bindet Ressourcen und fordert zu 
Stellungnahmen in einem bilateralen Verhältnis heraus.

Folgende Daten können genutzt und an die Bürger*innen wei-
tergegeben werden:
Kontaktaufnahme per Web bei Bauschäden ohne Kundennummer 
jedoch Doku-Fotos nötig:
https://www.deutsche-glasfaser.de/service/bauschaden-melden/
Kontaktaufnahme per Web für alle Fälle (Kundennummer er-
forderlich):
https://www.deutsche-glasfaser.de/service/kontakt/

Spezielle Fälle auch per Hotline:

Telefonische Bestellung: Fragen zum Vertrag
incl. Beschwerden und
Reklamationen:

02861 8133 400 02861 890 600
Erreichbarkeit:
Mo.-Fr.: 8:00 - 20:00 Uhr
Sa.: 9:00 - 18:00 Uhr

Erreichbarkeit:
Mo.-Sa.: 7:00 - 22:00 Uhr

Technische Fragen:
02861 890 600
Erreichbarkeit:
Täglich, rund um die Uhr

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg Tel. 06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: annemariestein2@web.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo,   06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30 (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Ritterstraße Pfarrhaus (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Parkplatz Kirche (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Kirche (Altkleider Kolpingfamilie)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, 
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Nutzen Sie das Rufsystem  
des Bürgerbusses Amöneburg

Ab Juli 2023 fährt der Bürgerbus Amöneburg an Montagen und Frei-
tagen in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr auf individuelle Bestellung.

Die Erfahrungen der letzten Monate haben gezeigt, dass ein Rufsys-
tem des Busses klimafreundlicher und effektiver für Sie und unsere 
Ehrenamtlichen ist als ein fester Fahrplan. Deswegen können Sie 
seit Juli 2023 ein Rufsystem nutzen, um Fahrten mit den Bürger-
bus zu erledigen. Unser Angebot richtet sich an alle Bürger:innen, 
unabhängig vom Alter.

Wie können Sie den Bürgerbus Amöneburg nutzen?

Fahrgäste, die den Bus am Montag nutzen wollen, melden sich bis 
jeweils Freitag davor um 10.00 Uhr im Rathaus, und für die Fahrt am 
Freitag bis spätestens Donnerstag davor um 12.00 Uhr.

Bei der Anmeldung geben Sie bitte ihren genauen Fahrtwunsch an. 
Wenn alle Fahrtwünsche vorliegen, werden die jeweiligen Routen 
in der zur Verfügung stehenden Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr so gut 
eingeplant, wie es geht.

Für alle Termine stehen ehrenamtliche Fahrer in Bereitschaft und 
übernehmen die Fahrten gerne. Nehmen Sie das Angebot wahr und 
kontaktieren Sie uns:

Sabine Mengel
Tel. 06422/9295-28
s.mengel@amoeneburg.de

Tina Martinson
Tel. 06422/9295-18
t.martinson@amoeneburg.de

Ihre Vorteile:
• Sie bestimmen Fahrziel und Zeit
• Sie können von Zu Hause abgeholt werden
• Fahrt einfach via Anruf oder E-Mail buchen
Die Busfahrten sind kostenfrei und ehrenamtlich gefahren. Über 
Spenden freuen wir uns!

Unsere Fahrer  

freuen sich, Sie  

wieder als Fahrgast 

begrüßen  

zu können!

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote 
werden telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch 
Menschen, die durch die besondere Situation in der Corona-Krise 
psychologische Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen 
sind zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Don-
nerstag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de

Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth)
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)

Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und
SibakA@marburg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und
mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de
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Ortsbeirat Amöneburg 

 
 
 

lädt ein 

 

Berger Ast- und Heckenschnitt-Tage 
 

 

21. Oktober 2023 
18. November 2023 
16. Dezember 2023 

27. Januar 2023 
03. + 17. Februar 2023 

 
 

Treffpunkt und Einteilung 

Immer 09:30 Uhr  
auf dem  Amöneburg 

 

Persönliches Werkzeug und Gerät ist willkommen 

Schmier- und Kraftstoffe werden von der Stadtverwaltung übernommen/bereitgestellt 

 

Kontakt-Nummer:  

0173-6516781 

Aktion „Energieherbst“: Webinar-Reihe 
zur energetischen Gebäudesanierung

Für Hausbesitzende und alle anderen interessierten Bürgerinnen 
und Bürger der Kommunen Amöneburg, Kirchhain, Neustadt (Hes-
sen), Rauschenberg und Wohratal bietet die LEA LandesEnergie-
Agentur Hessen eine Webinar-Reihe zu verschiedenen Themen 
rund um die energetische Sanierung von Gebäuden an.
Die Webinare finden jeweils von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt. 
Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei.
Hier finden Sie alle Themen und Termine im Überblick:

16.11.2023 „Keine Angst vor‘m Dämmen – Dämmmaterialien im 
Vergleich“

30.11.2023 „Sinnvoll heizen – Heizsysteme im Vergleich“
14.12.2023 „Energetische Modernisierung jetzt – Fördermittel zur 

Gebäudemodernisierung“
25.01.2024 „Jetzt die Sonne nutzen – für Wärme und Strom“
Bei Interesse können Sie sich online für die Webinare anmelden. 
Alle weiteren Informationen finden Sie auf der Webseite des Klima-
schutzmanagements unter dem Link
 www.klimahandeln-ostkreis.de/Veranstaltungen.
Durchgeführt werden die Webinare von Experten der Kostenfreien 
Energie-Erstberatung, einem Angebot der LEA LandesEnergieAgen-
tur Hessen GmbH. Weitere Informationen zur Kostenfreien Energie-
Erstberatung können unter www.lea-hessen.de/Energieberatung 
abgerufen werden.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Juliane Liebelt, Tel. 06422/808-330, Mail: j.liebelt@kirchhain.de
Marieke Knabe, Tel. 06422/808-340, Mail: m.knabe@kirchhain.de

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:
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Klimahandeln Ostkreis - Klimatipp

Energiesparend Lüften
Gutes Lüften ist im Haus oder der Wohnung durch das ganze Jahr 
hindurch wichtig. Oft genug steht das Fenster jedoch den ganzen 
Tag gekippt bei laufender Heizung. Dies verschwendet nicht nur 
Unmengen von Energie, sondern ist auch für den Luftaustausch 
äußerst uneffektiv. Stoßlüften bei ausgeschalteter Heizung sorgt 
für ein gutes Raumklima. Im Winter reichen dafür schon 5 bis 10 
Minuten Stoßlüften am Stück.

Denkmalagentur Marburg-Biedenkopf 
ausgezeichnet – 2. Platz beim 
Hessischen Demografie-Preis

Denkmäler retten Ortskerne: Die Denkmalagentur des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf ist mit dem 2. Platz des Hessischen Demografie-Preises 
ausgezeichnet werden. Hauseigentümer Andreas Möller-Forst und seine 
Frau Angelika Forst, Staatsminister Axel Wintermeyer, der Erste Kreis-
beigeordnete Marian Zachow, Büroleiterin Carina Damm, Amöneburgs 
Bürgermeister Andre Schlipp, Carsten Fehr (Leiter der Denkmalagentur) 
und Sieglinde Rupp von der Jugendbauhütte, der das Preisgeld zu Gute 
kommt, freuen sich über die Anerkennung.

Die Denkmalagentur des Landkreises Marburg-Biedenkopf hat beim 
Wettbewerb um den Hessischen Demografie-Preis den 2. Platz erreicht. 
Der Chef der Hessischen Staatskanzlei, Staatsminister Axel Wintermey-
er, übergab die Auszeichnung in Wiesbaden. Die Agentur wurde im Jahr 
2018 ins Leben gerufen, um den Wohnbestand, der vielfach auch denk-
malgeschützt ist, zu erhalten. Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro 
kommt der Jugendbauhütte zugute.
„Hessen ist bekannt für seine vielfältigen traditionellen Bauweisen. Die 
Denkmalagentur des Landkreises Marburg-Biedenkopf unterstützt und 
berät die Käufer bei ihren Umbauplänen. Damit sorgt sie dafür, dass 
historischer Baubestand und moderne Architektur zusammenfinden und 
begegnet dem Leerstand in der Region“, lobte der Staatsminister bei 
der Preisverleihung.
„Unser Ziel ist es, vergessene oder unterschätzte Denkmäler zu neuem 
Glanz und neuer Akzeptanz zu bringen, denn Denkmäler sind Teil der 
Kultur und regionalen Identität. Unsere Denkmalagentur ist dabei ein 
wichtiger Partner für Eigentümer, die sich für die Erhaltung ihrer Denk-
mäler einsetzen. Wir wollen sie motivieren, ihre Gebäude weniger als 
Belastung zu empfinden, sondern als Chance für eine sinnvolle Investiti-
on zu erkennen und für eine Neu- oder Umnutzung zu entwickeln“, sagte 
der Erste Kreisbeigeordnete Marian Zachow.
Das Preisgeld in Höhe von 5.000 kommt der Jugendbauhütte der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz zugute. Die Jugendbauhütte Hessen-
Marburg öffnet jedes Jahr 22 Freiwilligen die Türen zu spannenden Ein-
satzstellen in der Denkmalpflege in ganz Hessen. Einen Schwerpunkt 
bildet dabei die vielfältige Museumslandschaft, die Hessen zu bieten 
hat. Die Aufgabenbereiche der Einsatzstellen umfassen das gesamte 
Spektrum der denkmalpflegerischen Arbeitsfelder, von der Archäologie 
über das Handwerk bis zur Wissenschaft.

RENTENBERATUNG - Zusatztermine 2023
im ehemaligen Schwesternhaus Mardorf,

Marburger Straße 12,
von 16:00 - 18:00 Uhr.

Die Versichertenvertreterin Helga Kläs bietet für alle Angelegenhei-
ten der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie für 
die Bundesknappschaft Termine für die Rentenberatung an.
Zusatztermine in 2023:
• Dienstag, 28. November
• Dienstag, 12. Dezember
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28 ei-
nen Termin.

Veranstaltung zur „Mobilität auf dem Lande“

Mit der Veranstaltung der vhs Marburg-Biedenkopf „Mobilität auf dem 
Lande“ erhalten Sie interessante Einblicke in die Möglichkeiten einer 
klimafreundlichen Mobilität. Der Mobilitätsexperte Michael Schramek be-
richtet mit Praxisbeispielen von der Nutzung von Carsharing, Elektrorad 
und ÖPNV. Warum solche Modelle des Mobilitätsmix für die Zukunft so 
wichtig sind, wird anschaulich und datenbasiert vor dem Hintergrund des 
Klimawandels erläutert. Im Anschluss findet eine moderierte Gesprächs-
runde mit ehrenamtlichen Carsharing-Initiativen aus dem Landkreis 
Marburg-Biedenkopf statt. Am Beispiel der Initiativen aus Schönstadt 
und Ginseldorf werden Gelingensfaktoren und Herausforderungen der 
Projekte angesprochen. Zum Abschluss gibt Frau Klusmann von der 
Entwicklungsregion „Marburger Land“ einen Ausblick auf eine Konzep-
tentwicklung zum Car- und Bikesharing in der Region.
Die Veranstaltung findet am 13.11.2023 von 19:00 - 21:15 Uhr im Bür-
gerhaus Kirchhain im Turmzimmer statt (Schulstraße 4, 35274 Kirch-
hain). Es ist außerdem eine Online-Teilnahme möglich, den Link erhalten 
Sie nach der Anmeldung. Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist bis zum 
09.11.2023 möglich unter dem folgenden Link: https://vhs.link/BwPpxD
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem „Klimahandeln Ostkreis“ 
statt und wird im Rahmen der Bildungsreihe „Zukunftsgerechte Energie 
für alle. Wissen - Wollen - Wege finden“ durch die LEA LandesEnergie-
Agentur Hessen GmbH gefördert.
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Was hat unser Essen mit 
Klimaschutz zu tun?

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Stadt Amöneburg lädt Sie wieder herzlich ein zu einem Seminar 
der Reihe „Umwelt- und Klimaschutz leicht gemacht!“.
Wann: Donnerstag, den 09.11.2023 um 19:00 Uhr
Diesmal ist unser Thema: Was hat unser Essen mit Klimaschutz 
zu tun?

Wie können wir den Wandel des Ernährungssystems in Marburg 
und Umgebung gestalten?
Wie können wir Akteure vernetzen, Impulse geben und Kräfte bün-
deln, um unsere Ernährung und die Landwirtschaft in der Region 
nachhaltig und klimafreundlich zu gestalten?
Der gemeinnützige Verein „Ernährungsrat Marburg und Umgebung“ 
bietet keine fertige Lösungen an, sondern möchte sie gemeinsam 
mit den unterschiedlichen marburger Akteuren entwickeln.
Es wird ein Projekt zur Ernährungssouveränität vorgestellt: das 
Stadtteil-Projekt „Lebensmittelpunkt Wehrda“
Referenten:
Christoph Feist (Hof Fleckenbühl), Tanja Neuschild (VitaminN Be-
wegung)
Link zum Online-Meeting: https://eu01web.zoom.us/j/682580507
70?pwd=a2s1eEgzcXVpbVdNemlxbzNpSTM4dz09
Vor Ort im Bürgerhaus Erfurtshausen
Hauptstraße 19, 35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Um Anmeldng wird gebeten. Weitere Infos unter: https://www.uklg.de

Müllabfuhrtermine der Stadt Amöneburg 
vom 08.11.2023 bis 15.11.2023

Datum Bezirk Mülltyp
08.11.2023 Amöneburg Gelbe Tonne

Erfurtshausen Gelbe Tonne
Mardorf Gelbe Tonne
Roßdorf Gelbe Tonne
Rüdigheim Gelbe Tonne

13.11.2023 Amöneburg Bioabfall
Rüdigheim Bioabfall

14.11.2023 Erfurtshausen Bioabfall
Mardorf Bioabfall

15.11.2023 Amöneburg Papier
Rüdigheim Papier

Biomassezentrum Stausebach zur Anlieferung kompostierbarer 
Abfälle Öffnungszeiten:

Mo - Fr: 08.00 - 16.00 Uhr
Sa: 08.00 - 12.00 Uhr (März bis Oktober)
Sa: 09.00 - 12.00 Uhr (November bis Februar)
Telefon: 06422 - 8981990
Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den 
Sperrmüll viel zu schade sind?
Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Un-
bedingt 2-3 Wochen vorher bei der Praxis GmbH anmelden: 06421 - 
873330. Kein Sperrmüll!
Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine 
Gebühr von 25,00 € im Rathaus.
http://www.amoeneburg.de
Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: 
(0 64 22) 92 95-0

Denkmalagentur des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Im Landkreis Marburg-Biedenkopf gibt die Denkmalagentur des Kreises 
die Antworten auf alle Fragen im Umgang mit der historisch überlieferten 
Bausubstanz. Die Agentur wurde im Jahr 2018 ins Leben gerufen, um 
den Wohnbestand, der vielfach auch denkmalgeschützt ist, zu erhalten. 
Sie führt Menschen und bestehende Architekten zusammen und schafft 
Identifikation mit der Architektur und dem Ort. Der Landkreis Marburg-
Biedenkopf ist sich seiner Verantwortung bewusst, noch vorhandene 
Zeugnisse der Geschichte, der Kultur, der Kunst und des Handwerkes 
im Kreisgebiet für künftige Generationen zu erhalten. Hinsichtlich fort-
schreitender Leerstände in den denkmalgeschützten Ortslagen fungiert 
die Denkmalagentur als beratende und unterstützende Stelle für Eigen-
tümerinnen und Eigentümern sowie die Kommunen.
Hessischer Demografie-Preis:
Bereits zum 14. Mal zeichnet die Landesregierung mit dem Hessischen 
Demografie-Preis Projekte aus, die sich mit innovativen und übertrag-
baren Ideen den Herausforderungen des demografischen Wandels an-
nehmen. Dabei steht wie schon in den vergangenen Jahren der ländliche 
Raum im Fokus. Unter dem Motto „Wo Ideen Freiraum haben! - Leben 
auf dem Land“ konnten sich Kommunen, Vereine, Verbände, Unterneh-
men und Initiativen bewerben. Eine unabhängige Fachjury bewertete 
die eingereichten 93 Projekte und nominierte sechs davon. Außerdem 
machte sich der Chef der Staatskanzlei auf seiner Sommerreise persön-
lich vor Ort ein Bild von den ausgewählten Projekten.

Kostenlose Erstberatung  
für Modernisierungswillige

Die Stadt Amöneburg bietet zusammen mit der LEA LandesEnergie-
Agentur Hessen GmbH (LEA Hessen) Erstberatungen für Immobilien-
besitzende, die energetisch modernisieren wollen Bürgerinnen und Bür-
ger, die wissen wollen, wie sie Energie sparen können oder die bereits 
Maßnahmen planen, können sich ab sofort von Energieberaterinnen 
und -beratern aus der Region online oder telefonisch beraten lassen. 
„Dabei können Immobilienbesitzende etwa Fragen zu energiesparenden 
Heizsystemen, erneuerbaren Energien, Solarenergie, Dämmung oder 
Förderprogrammen stellen“, so Andre Schlipp, Bürgermeister der Stadt 
Amöneburg.

Die Beratungen werden vom Hessischen Wirtschaftsministerium finan-
ziert und über das Netzwerk der LEA LandesEnergieAgentur Hessen 
(LEA Hessen) organisiert: „Unsere Beratungen sorgen für mehr Energie-
effizienz und zeigen, was am eigenen Haus energetisch verbessert wer-
den kann. Ob zum Beispiel ein Austausch der Fenster, eine Dämmung 
der obersten Geschossdecke oder eine umfassende Modernisierung 
sinnvoll sind, was Maßnahmen kosten und wie schnell sie sich rechnen“, 
erklärt Dr. Karsten McGovern, Geschäftsführer der LEA Hessen.
Voraussetzung für eine Beratung ist eine Registrierung unter 
www.hessen-spart-energie.de/energieberatung. Danach können Fotos 
und Daten zum Objekt hochgeladen sowie ein individueller Beratungs-
termin ausgewählt werden. Ein Termin dauert bis zu 60 Minuten.

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

HAT EINE APP
AMÖNEBURG
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Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Wir gratulieren
in Mardorf

Herrn Reinhold Schild, Am Gansacker 10,
am 09.11.,  75 Jahre

Wir wünschen dem Jubilar viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117



Ohmtal-Bote - 29 - Nr. 45/2023

Samstag, 18. November
Kollekte: für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)
Rüdigheim: 17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 19. November - 33. Sonntag im Jahreskreis (A) - Tag des 
Ewigen Gebetes Erfurtshausen
Kollekte: für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)
Roßdorf: 09:00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe - anschließend Totengeden-

ken am Kriegerdenkmal
Erfurtshausen 17:00 Uhr Andacht zum Tag des ewigen Gebetes mit 

Anbetung und sakramentalem Segen
Rüdigheim: 17:30 Uhr Vesper
Mardorf 18:30 Uhr Rosenkranzgebet
Der nächste Redaktionsschluss für den Weihnachtspfarrbrief der den 
Zeitraum bis zum 28.01.2024 umfasst, ist Mittwoch, 29.11.2023.
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pater Josua Wojciak, OFM,
Pater Erhard Olwert OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
E-Mail: p.erhard-olwert@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Amöneburg

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 12.11.2023,
09.30 Uhr in der Stadtkirche, Pfr. Dr. Kuhaupt
11:00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche, Pfr. Dr. Kuhaupt
Samstag, 18.11.2023,
18.00 Uhr Abendgottesdienst „Tod und dann? - Nahtoderlebnisse“ 

in der Stadtkirche, Pfr. Wilhelm
Volkstrauertag 19.11.2023,
11.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche, Pfr. Dr. Kuhaupt
Buß- und Bettag 22.11.2023,
19.00 Uhr für den Kooperationsraum in der Jakobskirche Langen-

stein, Pfr. Koch und Pfr. Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst

12.11.2023 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
18:00 Uhr Martinskonzert

Wochenspruch „Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen.“ Mt 5,9
www.kircheinrauischholzhausen.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

• Rabanushaus
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
• Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
• Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
• Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

St. Bonifatius, Amöneburger Land
Samstag, 11. November - Hl. Martin, Bischof - Tag des Ewigen Ge-
betes Bauerbach
Kollekte: Caritas Herbstsammlung 2023
Amöneburg: 10:30 Uhr Taufe von Mats Marten Osmers
Erfurtshausen: 17:00 Uhr Heilige Messe

18:00 Uhr Martinsandacht - anschließend Martinsum-
zug

Rüdigheim: 17:30 Uhr „Mit St. Martin unterwegs“- Treffpunkt an der 
Kirche

Sonntag, 12. November - 32. Sonntag im Jahreskreis (A) - Tag des 
Ewigen Gebetes Mardorf
Kollekte: Caritas Herbstsammlung 2023
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe - anschließend Andacht zum 

Tag des ewigen Gebetes mit Aussetzung des Allerhei-
ligsten und sakramentalem Segen
09:00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeenshaus
18:30 Uhr Rosenkranzgebet

Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe
Montag, 13. November
Rüdigheim: 14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 14. November - Tag des Ewigen Gebetes Rüdigheim
Mardorf: 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Rüdigheim: 18:00 Uhr Andacht zum Tag des Ewigen Gebetes mit 

Aussetzung, Anbetung und sakramentalem Segen
Mittwoch, 15. November - Hl. Albert
Erfurtshausen: 19:00 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 16. November
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 17. November - Hl. Gertrud -Tag des Ewigen Gebetes 
Schröck
Mardorf: 19:00 Uhr Heilige Messe

Dauerflimmern statt 
Gute-Nacht-Geschichten. 
Toastbrot und 
Pommes statt Obst 
und Gemüse. Geschrei 
statt Kinderlachen.

Viele Kinder in Deutschland 
leiden unter Vernachlässigung, 
Streit und Gewalt. 

- Anzeige -
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„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg mit Niederklein, 
Erfurtshausen und Rüdigheim

Sonntags, 12. November
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Stephanskirche Schweinsberg
Sonntag, 19. November
10.15 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag auf dem Friedhof 

Schweinsberg, mit Kirchenchor und Konfirmanden
Mittwoch, 22. November
17.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der 

ev. Kirche zu Neustadt
Sonntag, 26. November
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengeden-

ken und heiligem Abendmahl in der ev. Stephanskirche 
Schweinsberg

17.30 Uhr Gottesdienst in Niederklein

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

- Anzeige -

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de



Ohmtal-Bote - 32 - Nr. 45/2023

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTAGSTISCH  RÜDIGHEIM 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515)
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine
Spende wird gebeten.  
 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
8,00 € 

 

 

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 
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Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Werden Sie Bürgerhelfer/in der Stadt 

Amöneburg!
Unsere nächste Bürgerhilfe-Schulung beginnt im April 2024
Die Bürgerhilfe Stadt Amöneburg hat es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen mit Hilfebedarf zu unterstützen, um den Verbleib in den eigenen 
vier Wänden so lange wie möglich zu sichern. Zu unseren Angeboten 
gehören neben verlässlichen Hilfen in der Häuslichkeit eine MoMent!-
Gruppe und eine Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz. Die 
mittlerweile 12. Helfenden-Schulung ist vom 19.4. - 15.6. geplant. In 
dieser Zeit finden 45 Unterrichtseinheiten mit interessanten Inhalten statt.
Die Teilnahme an der Schulung befähigt Sie dazu, als Bürgerhelfer/in 
für eine Aufwandentschädigung von 9,-€ pro Stunde tätig zu werden.
Bitte melden Sie sich, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben oder Sie 
sich erst mal informieren möchten: Bürgerhilfe Stadt Amöneburg, Tele-
fon 06429 / 82 91 541, Mail buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de. Ihre 
Ansprechpartnerin ist Christina Stettin.
Wir freuen uns auf Sie!

Vereinsgemeinschaft Amöneburg
Einladung zum traditionellen Martinsmarkt mit 

Laternenumzug
in Amöneburg am 10. November

Auch in diesem Jahr laden die Vereinsgemeinschaft und die Stadtver-
waltung Amöneburg zum alljährlichen Martinsmarkt am Freitag, den 10 
November ab 16.30 Uhr auf den Marktplatz in Amöneburg ein.
Der Martinsmarkt hat eine lange Tradition in Amöneburg. Nach einer 
Open-Air-Andacht um 17.00 Uhr begleitet St. Martin(a) - hoch zu Pferd - 
alle Kinder mit ihren Laternen durch die Gassen rund um den Marktplatz.
Auf alle kleinen und großen Besucher warten: Martinsbrezeln & Kinder-
punsch, Glüh- / Apfelwein & Softdrinks, Stockbrot, Erbsensuppe aus der 
Feldküche der Bundeswehr, Bratwurst, frische Crêpes und ein Karussell 
sowie ein kleiner Kreativmarkt. Wir wünschen allen Besuchern, Eltern 
und Kindern viel Vergnügen und einen gemütlichen Abend.

Herzliche Grüße,
Bürgermeister
André Schlipp
Dennis Stein

Speiseplan Amöneburg 
Mittwoch November 2023

Mittagstisch
Mittwoch 08.11. Hühnerfrikassee

mit Reis und Salat
Mittwoch 15.11. Leberkäse mit Möhrengemüse und

Petersilienkartoffeln
Mittwoch 22.11. Hähnchenbrust mit Currysoße, 

Brokkoli und Nudeln
Mittwoch 29.11. Hackbraten

mit Kartoffel-Möhren-Auflauf

Preis pro Gericht 7,00 €/ Telefon: 06429-238

Speiseplan Roßdorf Mittwoch 
November 2023

Mittagstisch
Mittwoch 08.11. Hühnerfrikassee

mit Reis und Salat
Mittwoch 15.11. Leberkäse mit Möhrengemüse und

Petersilienkartoffeln
Mittwoch 22.11. Hähnchenbrust mit Currysoße, 

Brokkoli und Nudeln
Mittwoch 29.11. Hackbraten

mit Kartoffel-Möhren-Auflauf

Preis pro Gericht 7,00 €/ Telefon: 06429-238

Speiseplan Mardorf Donnerstag 
November 2023

Mittagstisch
Donnerstag 09.11. Hähnchen „Cordon Bleu“

mit Tomatenreis und Salat
Donnerstag 16.11. Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelbrei
Donnerstag 23.11. Kasseler mit Rosenkohl in Rahm, 

dazu Spätzle
Donnerstag 30.11. Schweizer Schnitzel - mit Käse gefüllt- 

dazu Erbsengemüse und Schupfnudeln
Preis pro Gericht 7,00 € / Telefon: 06429-238

Einladung zum 
Spielenachmittag

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß 
und Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmit-
tag mit Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.

Der Spielenachmittag findet ab März 2022 wieder

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

in den Sternstuben Roßdorf statt.
Nächster Termin:

08.11.2023

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist gesorgt. 
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf.
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Das Bild zeigt den Vorstand des Heimat- und Verschönerungsvereins 
und den Festausschuss des Winterzaubers 2022.

Bürgerverein Mardorf

 

 

 

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Gruppenangebote
Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas ver-
gesslich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese 
Personen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. 
Die Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die 
Kosten von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernom-
men, wenn ein Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne 
ein paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir 
beginnen um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird 
geschwatzt, gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürger-
helferinnen betreut und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflege-
kasse die Kosten von 25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad 
besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppen-
angeboten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne zur 
Verfügung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder 
Email buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Erfurtshäuser Hunnen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023

Sehr geehrte Mitglieder der Erfurtshäuser Hunnen,
wir möchten Euch hiermit zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am

22.11.2023 um 19 Uhr in der Gaststätte Hofmann
einladen.

Auf unserer Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Jahresbericht des Schriftführers
4. Jahresbericht der Kassierer
5. Entlastung der Kassierer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Der Vorstand

Blasorchester der FFW Mardorf

FILMMUSIK
KONZERT

WOCHENENDE
im Bürgerhaus Mardorf

Eintritt: Samstag 13,00 € / Sonntag 10,00 € inkl. Kaffee & Kuchen
Vorverkauf: Bei allen Orchestermitgliedern oder unter www.blasorchester-mardorf.de

SAMSTAG
18.NOVEMBER

20:00 Uhr

Das Blasorchester der FF Mardorf
präsentiert

F I L M 
A B . . .
T O N 
LÄUFT
Die Welt der Filmmusik

K I NO
H I T S 
KAFFEE 
& CO.
Unter Mitwirkung des 
Jugendorchesters

S O N N TAG
19.NOVEMBER

14:30 Uhr

Heimat- und Verschönerungsverein 
Erfurtshausen

Neue Bänke für den Spielplatz in Erfurtshausen
Mit dem Erlös aus dem Winterzauber des vergangenen Jahres hat der 
Heimat- und Verschönerungsverein Erfurtshausen neue Bänke für den 
Spielplatz „Im Weimer“ erworben. Es steht eine überdachte Sitzgruppe 
mit Tisch zur Verfügung, die Besucher zum Picknicken auf dem Spiel-
platz einlädt. 
Darüber hinaus wurden von den Vorstandsmitgliedern Steffen Fuhr-
mann, Benedikt Riehl, Björn Lemke und Sascha Linne weitere Bänke 
so aufgestellt und befestigt, dass Eltern und Großeltern nun quasi sitzend 
rund um den Spielplatz die spielenden Kinder beobachten können. Ein 
Highlight auf dem Spielplatz ist sicherlich die neue Sonnenliege (auch 
für die Herbstsonne geeignet), die bereits beim Aufstellen ausgiebig 
getestet wurde. 
Bänke und Sitzgruppe stammen aus dem Gartenmöbelprogramm der Le-
benshilfe. Der Festausschuss des Winterzaubers und der Vorstand des 
Heimat- und Verschönerungsvereins bedanken sich bei allen Besuchern 
des Winterzaubers, denn diese haben den Kauf der Sitzmöbel ermög-
licht. Auch dieses Jahr wird es wieder am Samstag, den 09. Dezember 
2023, einen Winterzauber in Erfurtshausen geben. Die Vorbereitungen 
laufen bereits und mit den Einnahmen wird wieder ein Projekt in Erfurts-
hausen unterstützt werden.
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Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene Kleidung sollen nicht 
weggeworfen und ersetzt, sondern repariert und weiterverwendet werden können. 

Wir möchten Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. 
Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 

Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

Nächste  Termine
24.09.2023 ab 14 Uhr

Anmeldung bis: 18.09.2023

12.11.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 06.11.2023

21.01.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 15.01.2024

10.03.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 04.03.2024

WANN und WO?

Nicht jedes defekte oder verschlissene Kleidungsstück muss gleich in die 
Tonne. Oft fehlt nur eine Kleinigkeit, um die Kleidung wieder tragbar zu 
machen. Unser Angebot richtet sich an alle, die auf Nachhaltigkeit Wert 
legen und Hilfe zur Selbsthilfe benötigen. Die fehlenden Tricks und Kniffe 
zeigt Ihnen Frau Allamode.

Sie sind natürlich ebenso willkommen, wenn Ihnen das Nähen und Flicken 
in Gesellschaft einfach mehr Spaß macht. 

Utensilien für Flick- und Stopfarbeiten sind selbst mitzubringen. Es wird 
kein Teilnehmerbeitrag erhoben. Über eine kleine Spende freuen wir uns.

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf in der Marburger Str. 12

Aktuell Sommerpause
Start der neuen Saison 11.10.2023 bis April 2024

FLICKEN  STOPFEN  NÄHEN
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Schützenverein 1976 Mardorf e. V.

 
 

Haxenessen im Schützenhaus 
 

Der Schützenverein Mardorf lädt,  
 

auch Nichtmitglieder, am  
 

Samstag 25.11.2023 ab 19:00 Uhr  
 

zum Haxenessen ein. 
 

 
Grillhaxe mit Brot  

 
 

 
 
 
 
 
Der Vorstand 

 

 
Schützenverein Mardorf 

1976 e.v. 

Heimat-,Trachten- u. 
Museumsverein Roßdorf

Aquarellkarten malen für Anfänger und Fortgeschrittene
...mit oder ohne Vorlagen. Alle Materialien wie Pinsel, Aquarellfar-
ben, Karten, Vorlagen und Stifte werden gestellt. Wer möchte, kann 
auch eigene Farben und Pinsel mitbringen.
Viel Spaß!

Was sie schon immer über die 
Elisabethkirche wissen wollten...

Wir wünschen einen informativen Abend.

Wann 23.11.2023, 19.00 Uhr

Wo   Schwesternhaus Mardorf

Anmeldungen sind nicht erforderlich.

... erfahren Sie an diesem Abend

Wir haben uns gedacht, warum 
in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah? 
Wir konnten unseren Nachbarn 
Hajo gewinnen, der als Fremden-
führer in Marburg tätig ist, uns die 
letzten Geheimnisse der 
Elisabethkirche zu verraten. 

Im Anschluss werden wir in 
gemütlicher Runde den Abend 
bei einem Glas Wein und 
Häppchen ausklingen lassen.
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Volkstrauertag 
am Sonntag, den 19.11.2023

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an den Veranstaltungen 
anlässlich des Volkstrauertages herzlich eingeladen.

Nieder-Gemünden 09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl.  
Andacht am Ehrenmal

In Burg-Gemünden findet dieses Jahr 
keine Andacht am Ehrenmal statt.

Ehringshausen 14.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof
Hainbach 10.30 Uhr Andacht am Ehrenmal
Elpenrod 11.15 Uhr Andacht am Ehrenmal
Rülfenrod 15.15 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Der Gemeindevorstand  
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Daniel Müller
Bürgermeister

Aktueller Sachstand zu 
gemeindlichen Bauvorhaben

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Gemünden (Felda),
ich möchte Ihnen hiermit wieder einmal eine kurze Info zu den drei grö-
ßeren Bauvorhaben der Gemeinde Gemünden (Felda) geben.
Anbau Kita „Siebenstein“:
Die Gebäudehülle des Anbaus ist geschlossen und der Innenausbau hat 
bereits begonnen. Bis Ende des Jahres sollen die Versorgungsleitungen 
gelegt sein. Anschließend wird der Trockenbau fertiggestellt und auch 
der Estrich und der Innenputz werden entsprechend folgen. Die PV-
Anlage ist bereits auf dem Dach montiert. Der Außenputz wird im nächs-
ten Jahr erfolgen, da für diesen eine halbwegs gute Witterung nötig ist.
Rathausgasse 2/ Brauhausplatz:
Diese Baustelle ist im Wesentlichen abgeschlossen, es fehlen nur noch 
die drei Treppenstufen. Da die vorhandenen Stufen nicht wie geplant 
verwendet werden konnten, müssen wir hier noch auf die Lieferung der 
Stufen warten. Die mit dem Ortsbeirat besprochenen Sitzgelegenheiten 
sind ebenfalls bestellt, aber auch hier warten wir noch auf die Auslie-
ferung. Eine Einweihung des Platzes ist für das kommende Frühjahr 
angedacht. Damit der eingesäte Rasen angehen kann, ist die Grünfläche 
derzeit noch gesperrt.
Bahnhof Burg-Nieder-Gemünden:
Hier hat sich bis heute noch nichts getan, da wir noch auf den Förderbe-
scheid des Landes warten. Die Planung für das gesamte Bahnhofareal 
liegt bereit, sodass wir zügig nach Erhalt des Förderbescheid beginnen 
können. Den Antrag für die Förderung haben wir fristgerecht eingereicht.
Mit freundlichen Grüßen

gez.
Daniel Müller

Bürgermeister

Kostenlose Erstberatung für 
Modernisierungswillige

Die LandesEnergieAgentur Hessen GmbH (LEA Hessen) bietet 
Erstberatungen für Immobilienbesitzende, die energetisch moder-
nisieren wollen, an.
Bürgerinnen und Bürger, die wissen wollen, wie sie Energie sparen kön-
nen oder die bereits Maßnahmen planen, können sich ab sofort von 
Energieberaterinnen und -beratern aus der Region online oder telefo-
nisch beraten lassen. Dabei können Immobilienbesitzende etwa
Fragen zu energiesparenden Heizsystemen, erneuerbaren Energien, 
Solarenergie, Dämmung oder Förderprogrammen stellen.
Die Beratungen werden vom Hessischen Wirtschaftsministerium finan-
ziert und über das Netzwerk der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA 
Hessen) organisiert: „Unsere Beratungen sorgen für mehr Energieeffizi-
enz und zeigen, was am eigenen Haus energetisch verbessert werden 
kann. Ob zum Beispiel ein Austausch der Fenster, eine Dämmung der 
obersten Geschossdecke oder eine umfassende Modernisierung sinnvoll 
sind, was Maßnahmen kosten und wie schnell sie sich rechnen“, erklärt 
Dr. Karsten McGovern, Geschäftsführer der LEA Hessen.
Voraussetzung für eine Beratung ist eine Registrierung unter 
www.hessen-spart-energie.de/energieberatung. Danach können Fotos 
und Daten zum Objekt hochgeladen sowie ein individueller Beratungs-
termin ausgewählt werden. Ein Termin dauert bis zu 60 Minuten.

Öffnungszeiten der Grünabfallsammelstelle 
in Nieder-Gemünden

Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr geöffnet.
Wichtige Hinweise für die Anlieferung:
Aus anderen Landkreisen wie dem Vogelsbergkreis stammende Grün-
abfälle werde nicht angenommen.
Anlieferer mit Fremdkennzeichen müssen durch ein Ausweisdokument 
(z.B. Personalausweis) belegen, dass sich ihr Wohnsitz im Kreisgebiet 
befindet.
Auf Nachfrage kann ein Berechtigungsschein beim ZAV per Email 
info@zav-online.de oder telefonisch 06641/96710 angefordert werden.

Ehrenamtspreis der Bürgerstiftung 
Mittelhessen für junge Menschen 

zwischen 15 und 25 Jahren
Die Bürgerstiftung Mittelhessen sucht junge Menschen im Alter zwischen 
15 und 25 Jahren, die sich ehrenamtlich und freiwillig engagieren. En-
gagement für Andere – das wird bei vielen Menschen großgeschrieben. 
Die jungen Menschen engagieren sich ehrenamtlich und freiwillig in Ver-
einen, Kirchen und sozialen Einrichtungen.
Genau diese Jugendlichen und jungen Erwachsenen werden gesucht!
Die Bürgerstiftung Mittelhessen möchte diesen jungen Menschen DAN-
KE sagen, dass sie sich ganz selbstverständlich für Mensch und Tier, für 
Natur und Umwelt einsetzen. Dafür hat die Stiftung den Ehrenamtspreis 
für junge Menschen ins Leben gerufen. Der Preis wird an Personen im 
Alter zwischen 15 und 25 Jahren vergeben, die sich in besonderer Wei-
se und über eine längere Zeit engagiert oder in Notlagen geholfen und 
Verantwortung übernommen haben. Es winken Preisgelder zwischen 
100 und 1.000 Euro.
Vielleicht kennen Sie genau die Person, die diese besondere Anerken-
nung verdient hat. Helfen Sie mit, dass junge Menschen die Anerken-
nung erfahren, die sie verdienen.
Die Bewerbungsfrist für den Ehrenamtspreis 2023 beginnt am 01.11.2023 
und endet am 31.01.2024. Auf www.bstmh.de/ehrenamtspreis steht ein 
Bewerbungsbogen zum Download bereit. Bürger, Vereine, Organisati-
onen, Schulen und Hochschulen sowie Gemeinden in der Region Mit-
telhessen können eine Bewerbung für einen jungen Menschen im Alter 
zwischen 15 und 25 Jahren einreichen.
In der Bewerbung soll das Engagement der jungen Menschen möglichst 
genau beschrieben werden. Besonders wichtig ist dabei, dass aus Da-
tenschutzgründen die jungen Menschen sowohl der Bewerbung selbst 
zustimmen müssen als auch der evtl. Veröffentlichung ihres Namens. 
Bei Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Unterschrift der gesetzlichen 
Vertreter notwendig. Nur mit diesem Einverständnis können nicht voll-
jährige Jugendliche nominiert werden.
Für Rückfragen steht Frau Reitz (bianca.reitz@gemuenden-felda.de) von 
der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) zur Verfügung.

gez.
Daniel Müller

Bürgermeister

Öffentliche Erinnerung
Die Gemeindekasse Gemünden (Felda) erinnert an die am 15. November 
2023 fälligen Grundbesitzabgaben.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung. Bitte geben Sie bei Ihrer Zah-
lung unbedingt Ihr Kassenzeichen an.
Werden Forderungen der Gemeinde Gemünden (Felda) nicht bis zum 
Fälligkeitstermin entrichtet, ist die Gemeinde verpflichtet, sie im Verwal-
tungs-zwangsverfahren kostenpflichtig beizutreiben.
Um kostenpflichtige Maßnahmen zu vermeiden, bieten wir Ihnen die 
Teilnahme am Einzugsverfahren an. Die Forderungen werden dann un-
sererseits zum Fälligkeits-termin von Ihrem Konto eingezogen.
Den Vordruck für die Erteilung des SEPA Lastschriftmandates erhalten 
Sie entweder auf unserer Homepage unter www.gemuenden-felda.de 
unter dem Punkt ‚Bürgerservice/Anträge und Formulare‘ oder bei der 
Gemeindekasse.
Die Erteilung des SEPA-Lastschriftmandates senden Sie bitte an die Ge-
meinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda)
Gemeindekasse Gemünden (Felda)

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie 
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme 
werden nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiter-
hin Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlge-
räte (künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 - 12:00
Donnerstag 14:00 - 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings um vorherige Terminvereinbarung. Gerne können Sie diese 
über unseren Online-Terminkalender auf unserer Homepage vereinba-
ren.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Personalverwaltung - Frau Julia Myska   9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike   9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse, Steuern und Gebühren - Frau Kathrin Euler   
9606-13
E-Mail: kathrin.euler@gemuenden-felda.de
Friedhofsverwaltung und Liegenschaften - Frau Katharina Einecke 
  9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Nicole Geist   9606-21
E-Mail: nicole.geist@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Jochen Schnell-Kretschmer   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756
Gemeindearchiv   6139925
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Katzer   7689037
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden - Frau Becker   06634-9185855
OT Burg-Gemünden - Herr Wagner   0172-6590535
OT Ehringshausen - Herr Dr. Müller   06634-604
OT Elpenrod - Frau Henkel   06634-8956
OT Hainbach - Herr Lutz   06634-748
OT Rülfenrod - Herr Klein   06634-237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634-96060.
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Herzliche Einladung  
an alle Senioren*innen

Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14:00 bis 16:00 Uhr am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden.

Ansprechpartner: Karin Deichert 06634/8464
Peter Gabriel 06634/503
Herbert Kömpf 06634/1512
Giesela Krug 06634/919467
Renate Müller 06634/439
Magdalena Pitzer 06634/788
Eva Wolf 06634/1771

Auf rege Beteiligung von eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Kinderreisepass wird Ende des 
Jahres abgeschafft: Darauf müssen 

Familien ab 2024 achten
Der Kinderreisepass wird aufgrund einer Gesetzesänderung zum 31. 
Dezember dieses Jahres abgeschafft. Darauf weist das Bürgerbüro 
der Gemeinde Gemünden (Felda) hin. Eine Neubeantragung und 
Verlängerung von Kinderreisepässen ist bis 22. Dezember 2023 im 
Bürgerbüro möglich. Bereits ausgestellte Kinderreisepässe bleiben 
bis zu ihrem Fristablauf gültig.

Elektronischer Reisepass oder 
Personalausweis ab 2024

Ab Januar 2024 können keine Kinderreisepässe mehr beantragt 
werden. Für Reisen ins Ausland außerhalb der EU benötigen Kinder 
dann einen elektronischen Reisepass, der für Personen unter 24 
Jahren 37,50 Euro kostet und sechs Jahre gültig ist. Zu beachten 
ist, dass die Gültigkeitsdauer des Kinderpasses von sechs Jahren 
nur in Anspruch genommen werden kann, wenn sich das Aussehen 
des Kindes nicht so stark verändert, dass es nicht mehr zweifelsfrei 
identifiziert werden kann. Für Reisen innerhalb der EU genügt, wie 
bei Erwachsenen, ein Personalausweis. Dieser kostet 22,80 Euro 
und ist ebenfalls sechs Jahre gültig.
Bei Fragen steht Ihnen das Bürgerbüro gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) 
 gratuliert

zum 75. Geburtstag  am 08.11.2023
Karlheinz Schneider
Hohlstraße 22
OT Nieder-Gemünden

Die Gemeinde Gemünden (Felda)  
gratuliert

zur Eisernen Hochzeit  am 13.11.2023
den Eheleuten
Irmgard und Walter Hilbert
Am Bienrodsberg 3
OT Burg-Gemünden

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

meinort.app
Web-App unter

Aus dem Inhalt
Jahrgang 52 

Mittwoch, den 4. August 2021 
Nummer 31

Jetzt 

kostenfrei

in Deinem

Store!

HAT EINE APP
GEMÜNDEN (FELDA)
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Nach weiterer Kontaktaufnahme sowie kompetenter und hilfsbereiter Be-
ratung durch das zuständige Ministerium, erhielt die Fördergemeinschaft 
bereits im April die Zusage für eine finanzielle Zuwendung in Höhe von 
9.146 Euro durch die Ministerin für Digitale Strategie und Entwicklung, 
Prof. Dr. Kristina Sinemus. „„Durch den digitalen Wandel kann vielfach 
Zeit gespart, effizienter gearbeitet und damit das Ehrenamt ein stückweit 
attraktiver gemacht werden. Daher wollen wir als Hessische Landesre-
gierung die Ehrenamtlichen unterstützen, um die Arbeit zu erleichtern. 
Die Zeit, die Sie dadurch gewinnen, kommt den Menschen zu Gute, die 
sich in Ihrem Verein ehrenamtlich engagieren“, so die Digitalministerin.
Nach dieser positiven Nachricht übernahmen die Fördervereinsvor-
standsmitglieder Florian Albert, Gerhard Fleischhauer und Roland 
Wagner die Anschaffung einer Beschallungsanlage mit allem, was dazu 
gehört, sowie von Beamer, Drucker und Laptop.
In der letzten Woche war es dann endlich so weit. Im Rahmen einer 
erweiterten Vorstandssitzung der „Fördergemeinschaft 750 Jahre Burg-
Gemünden e.V.“ mit Teilnahme von Mitgliedern des Landfrauenvereins, 
der Freiwilligen Feuerwehr und des Obst- und Gartenbauvereins Burg-
Gemünden sowie des VdK-Ortsverband Gemünden Felda, wurde die 
gesamte Anlage vorgestellt und die entsprechenden Aufkleber „Ehren-
amt digitalisiert - Förderprogramm der Hessischen Staatskanzlei Hessi-
sche Ministerin für Digitale Entwicklung und Strategie“ an allen Geräten 
gut sichtbar angebracht. Gleichzeitig wurde unter den teilnehmenden 
Vereinen, die den Kauf der Anlage mit jeweils zehn Prozent Eigenan-
teil unterstützt haben, eine Nutzungsvereinbarung für den Einsatz der 
Gerätschaften getroffen.
Die Anschaffung der gesamten Anlage ist ein Fortschritt und sehr wichtig 
für die Vereinstätigkeit der teilnehmenden Vereine in Burg-Gemünden, 
die zukünftig bei ihren größeren Veranstaltungen nicht mehr auf das 
Ausleihen von Beschallungsanlagen und Co. angewiesen sind und sicher 
daraufhin auch öfters größere Events anbieten werden.
Gerne, so Roland Albert, stehe die „Fördergemeinschaft 750 Jahr Burg-
Gemünden e.V.“, eingetragenen Vereinen, die sich für diese finanzielle 
Unterstützung interessieren, beratend zur Verfügung.
Ebenso ist es sowohl den „LandKulturPerlen“, Regionalbüro Mittelhes-
sen, das sich der „Kulturellen Bildung in ländlichen Räumen in Hessen“ 
widmet und auch dem Ministerium für Digitale Strategie und Entwicklung 
sehr wichtig, öffentlichkeitswirksam auf das Förderprogramm „Ehrenamt 
digitalisiert“ und damit auf die Unterstützung der Hessischen Landesre-
gierung für entsprechende Projekte, sei es von Vereinen, Kommunen, 
Künstlern oder auch Einzelpersonen, die Kulturelle Bildung in ländlichen 
Räumen durch Projekte und Initiativen bereichern möchten, besonders 
aufmerksam zu machen und hinzuweisen.
Erfreut ist die „Fördergemeinschaft 750 Jahre Burg-Gemünden e.V.“ 
auch ganz besonders über die gute und konstruktive Kommunikation mit 
Ministerin Prof. Dr. Kristina Sinemus, die daraufhin bereits jetzt schon ihr 
Kommen zum Festakt der 750-Jahrfeier im August 2024 signalisiert hat.
Information über das Förderprogramm „Ehrenamt digitalisiert!“
Das Förderprogramm „Ehrenamt digitalisiert!“ wurde 2020 im Geschäfts-
bereich der Hessischen Ministerin für Digitale Strategie und Entwicklung 
initiiert, um den digitalen Wandel in ehrenamtlichen Organisationen zu 
unterstützen. Seitdem haben rund 640 gemeinnützige Institutionen Be-
träge zwischen 5.000 und 15.000 Euro erhalten. Das Gesamtbudget be-
lief sich auf rund 6,2 Millionen Euro. Mit dem Förderprogramm „Ehrenamt 
digitalisiert!“ können gemeinnützige Institutionen, deren hessische Dach-
verbände sowie gemeinnützige juristische Personen des Privatrechts 
Unterstützung für Digitalisierungsvorhaben beantragen.

Im Rahmen einer erweiterten Vorstandssitzung der „Fördergemeinschaft 
750 Jahre Burg-Gemünden e.V.“ mit Teilnahme von Mitgliedern des Land-
frauenvereins, der Freiwilligen Feuerwehr und des Obst- und Gartenbau-
vereins Burg-Gemünden sowie des VdK-Ortsverband Gemünden Felda, 
wurde die gesamte Anlage vorgestellt und die entsprechenden Aufkleber 
„Ehrenamt digitalisiert – Förderprogramm der Hessischen Staatskanz-
lei Hessische Ministerin für Digitale Entwicklung und Strategie“ an allen 
Geräten gut sichtbar angebracht. Von links: Ulrich Kratz, Manuela Ruhl, 
Arno Philippi, Roland Albert, Bernd Müller, Roland Wagner, Andrea Albert, 
Florian Albert und Stefan Wehrwein.

Finanzielle Förderung aus Mitteln  
des Programms „Ehrenamt digitalisiert!“ 

des Bereichs der Hessischen 
Ministerin für Digitale Strategie und 

Entwicklung für „Fördergemeinschaft 
750 Jahre Burg-Gemünden e.V.“

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Die „Fördergemeinschaft 750 Jahre 
Burg-Gemünden e.V.“ freut sich über die finanzielle Zuwendung durch 
die Hessische Staatskanzlei, Bereich der Ministerin für Digitale Strate-
gie und Entwicklung, über die Bezuschussung zur Anschaffung einer 
Beschallungsanlage, sowie Beamer, Drucker und Laptop.
Von Sebastian Hartings vom Regionalbüro Mittelhessen der „LandKul-
turPerlen“, das sich der „Kulturellen Bildung in ländlichen Räumen in 
Hessen“ widmet, darauf aufmerksam gemacht, dass in Hessen ab 2023 
Rechtskörper, wie Vereine oder Verbände, aber auch öffentliche Instituti-
onen und Privatpersonen für digitale Projekte vom Land Hessen finanzi-
ell gefördert werden, stellte die Burg-Gemündener Fördergemeinschaft 
bereits im März 2023 einen entsprechenden Antrag.
Zur Erläuterung: Das Programm „LandKulturPerlen“ widmet sich der 
Kulturellen Bildung in ländlichen Räumen, mit dem Ziel, bestehende 
Kulturarbeit sichtbar zu machen, Akteure zu vernetzen und Impulse für 
gemeinsame Kulturelle Bildungsarbeit zu geben. Dabei berät, begleitet 
und stärkt das Team der Regionalbeauftragten Kulturschaffende. Es 
werden Weiterbildungen angeboten, Entwicklungen von Projekten un-
terstützt, über verschiedene Fördermöglichkeiten im Bereich „Kulturelle 
Bildung“ beraten und darüber informiert, welche Projektförderungen für 
kulturelle Bildungsprojekte es in allen ländlichen Räumen gibt. Die Ange-
bote richten sich beispielsweise an Vereine, Kommunen, Künstlerinnen 
und Künstler oder Einzelpersonen, die Kulturelle Bildung in ländlichen 
Räumen durch Projekte oder Initiativen bereichern möchten.
Wie schon erwähnt, von Sebastian Hartings von den „LandKulturPerlen“ 
beratend und fördernd auf die Möglichkeit der finanziellen Förderung 
für die benötigte Anschaffung der elektronischen Anlagen durch das 
Hessische Ministerium für Digitale Strategie und Entwicklung, aufmerk-
sam gemacht, übernahm Fördervereins-Vorstandsmitglied Roland Albert 
unter dem Motto: „Burg-Gemünden goes digital“ (Burg-Gemünden geht/
wird digital) im März die Antragstellung an die Hessische Staatskanzlei.
Zuvor war in gemeinsamen Sitzungen der 750-Jahr Fördergemeinschaft 
und den darin integrierten Vereinen Freiwillige Feuerwehr, Landfrauen-
verein, und Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden sowie dem 
VdK-Ortsverband Gemünden Felda, die Anschaffung der benötigten 
Gerätschaften besprochen und beschlossen worden.
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und vor dem Haus Reitz in Nieder-Gemünden

Langjährige Freundschaft 
nach Schüleraustausch

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Immer wieder mal wird in der 
Presse über Schüleraustauschaktionen berichtet. So auch kürzlich in 
der AAZ über eine Schülerin, die aus Südfrankreich zu einem Schüler-
austausch in den Vogelsberg gekommen ist.
Wie gewinnbringend ein solcher Austausch über Jahrzehnte sein kann, 
wurde dieser Tage in Nieder-Gemünden erlebt. Denn Mitte Oktober be-
suchte der ehemalige Austauschschüler John Marquedant mit seiner 
Frau und Tochter seinen damaligen Schultauschpartner Bernd Reitz 
aus Nieder-Gemünden.
Wie kam es dazu? Die Theo-Koch-Schule in Grünberg und die Hop-
kinton Junior High School in Hopkinton, in der Nähe von Boston-MA/
USA, pflegten in den 1970er Jahren den Schüleraustausch zwischen 
Deutschland und den USA. Während John Marquedant als Austausch-
schüler die Theo-Koch-Schule in Grünberg besuchte und in dieser Zeit in 
Nieder-Gemünden bei der Familie von Bernd Reitz, der zu diesem Zeit-
punkt Schüler der Theo-Koch-Schule war, wohnte, lernte Bernd Reitz im 
Austausch dafür die Hopkinton Junior High School in den USA kennen.
Leider, so Bernd Reitz, sei der Kontakt nach dem Schüleraustausch erst 
einmal abgebrochen, wurde aber dann zu Beginn der 1990er Jahre „aus 
einer Laune heraus“, so Bernd Reitz, auf seine Initiative hin wiederbelebt. 
Und seit dieser Zeit bestehen intensive freundschaftliche Beziehungen 
innerhalb der Familien, die die ehemaligen Austauschschüler inzwischen 
gegründet haben.
John und seine Frau Mala leben inzwischen in Maryland, in Rockville/
USA, einem Vorort von Washington DC. Ihre beiden Kinder Zoe und Nile 
sind etwa im gleichen Alter wie die auch längst erwachsenen Kinder von 
Bernd und Gerlinde Reitz in Nieder-Gemünden.
Interessant ist, dass die Familien der ehemaligen Austauschschüler im-
mer wieder einige Gemeinsamkeiten feststellen.
Gegenseitige Besuche erfolgen in unregelmäßigen Abständen, auch zu 
Familienfeiern kamen die amerikanischen Freunde schon nach Nieder-
Gemünden. Dass sich dabei von Deutschland aus zwischenzeitlich auch 
wunderbare Beziehungen zu Verwandten in Russland entwickelten, sei 
doch gerade in Zeiten von Kriegen und Unruhen ein Nebeneffekt, der 
nicht zu unterschätzen ist, so Bernd Reitz.
„Die Gespräche, die sich dabei entwickeln, sind frei von jeglicher Politik 
und von größter menschlicher Zuneigung geprägt, gepaart von gegen-
seitiger Empathie und herzlicher Freundschaft“, hebt Reitz hervor.
Als besonders erfreulich wird auch beschrieben, dass nun auch bereits 
schon die dritten Generationen der Familien Kontakt zueinander gefun-
den haben. Bei Besuchen in Frankfurt und Fulda erlebten die Familien 
wunderbare Tage des gegenseitigen Austausches und wie Bernd Reitz 
verrät, rundete ein kleines heimisches Oktoberfest den Besuch ab.
„Möge auch in Zukunft der Schüleraustausch in Schulen den gegensei-
tigen Blick füreinander schärfen und so die Welt ein bisschen friedlicher 
machen“, wünscht und hofft Bernd Reitz.

Die Bilder zeigen die Familien Reitz und Marquedant bei einem Besuch 
der neu gestalteten Altstadt von Frankfurt 
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Entdecke auch Deinen Ort!

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!

meinort.app
Web-App unter

Kein Event
mehr verpassen.
Mit Deiner meinOrt-App.
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IHR PARTNER
FÜR REGIONALE

SPEISEN

 

 

SPEISEN

Alle Angebote unter 

www.jantosca-catering.de

oder Tel. (0 64 29) 82 91 279

Kostenlose SAT Anlage oder Dachklimaanlage

beim Kauf eines Neufahrzeuges 

10.11.2023 - 12.11.2023 jeweils 10.00-17.00

PK Wohnmobile, Stadionstr.2, 35745 Herborn, Tel.: 02772-575108 email:
pk-wohnmobile@gmx.de Hp: wohnmobile-pk.de

Mieten Sie jetzt Ihr Wunschfahrzeug für Ihren Urlaub 2024

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Herbstfest

V E R K A U F S A N G E B O T
Steffenberg: Einfamilienhaus ++ teils
neuwertige, gehobene Ausstattungen ++
Garten, Garage, Lagerräume ++ mehr hier:
www.kragimmobilien.de/19179
Pflichtangaben Energieausweis: Bj. 1900 | oel | Endenergiebedarf:
217.10 kWh/(m²a) | Klasse: H

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

V E R K A U F S A N G E B O T
Gladenbach: Wohnhaus ++ Randlage mit
herrlichem Blick ++ viel Platz, Pool, Sauna,
Wärmepumpe, Garage ++ mehr hier:
www.kragimmobilien.de/19178
Pflichtangaben Energieausweis: Bj. 1980 | elektro |
Endenergiebedarf: 44.80 kWh/(m²a) | Klasse: A

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

www.smogline.de
www.rinis-brautmoden.comwww.rinis-brautmoden.com

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

Jedes neue 
Brautkleid
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Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

V E R K A U F S A N G E B O T
Dautphetal: Einfamilienhaus ++ sonnige
Ortsmitte-Ortsrandlage ++ 2 Wohnungen,
Balkon, Bar, Garagen, Garten ++ mehr hier:
www.kragimmobilien.de/19180
Pflichtangaben Energieausweis: Bj. 1952 | oel | Endenergiebedarf:
437.60 kWh/(m²a) | Klasse: H

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN:  wittich.de/familienanzeigen
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Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13 A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

MMooddeerrnnee  &&  kkllaassssiisscchhee
TTeeppppiicchhee  zzuumm  WWoohhllffüühhlleenn
KKuusscchheelliiggee  KKuunnssttffeellllee

• Einzelstücke zu  
Sonderpreisen ab € 5,-

• Verschiedene Größen

Lahnstraße 8 d-e · 35091 Cölbe
Tel.: 06421 94 80 30

info@haus-und-handwerk.de

· Parkett & Fußboden
· Malerservice
· Hausmeister- 
   & Gartenservice
· Reinigungsservice
· Hauswirtschaftsservice 

Leistungen:

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Krankmeldung
Grundsätzlich muss bei einer arbeitsunfähigen Erkrankung, die 
länger als drei Tage dauert, ein ärztliches Attest vorgelegt werden. 
Der Arbeitgeber kann jedoch die Krankschreibung zurückweisen, 
wenn er ernsthafte und objektiv begründete Zweifel an dem Inhalt der 
Krankschreibung hat. Grundsätzlich besitzt nach der Rechtsprechung 
des Bundesarbeitsgerichts eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
einen hohen Beweiswert. Zweifel sind aber dann angezeigt, wenn 
beispielsweise eine Rückdatierung des Beginns der Arbeitsunfähigkeit 
dort enthalten ist. Ebenso ist eine angekündigte Krankheit, z.B. 
nach einer Auseinandersetzung oder nach einer Urlaubssperre ein 
entsprechender Grund.

Ebenfalls ein Indiz für den Arbeitgeber ist es, wenn Arbeitnehmer 
kurz vor oder nach dem Urlaub sich krankmelden. In einem Fall 
des Arbeitsgerichts Köln war es so, dass, trotz Krankschreibung, 
der Mitarbeiter eine Tätigkeit als DJ ausübte, jedoch hinsichtlich 
der Angestelltentätigkeit eine Arbeitsunfähigkeit behauptete. 
Letztendlich kann bei bestehendem Verdacht, dass der Arbeitnehmer 
nicht krank ist, auch der medizinische Dienst eingeschaltet werden. 
Dabei handelt es sich um einen neutralen und unabhängigen 
Beratungs- sowie Begutachtungsdienst der gesetzlichen Kranken- 
und Pflegeversicherung. Bei einer Untersuchung durch den 
Betriebsarzt hat der Arbeitnehmer das Recht, die Untersuchung zu 
verweigern. Weiterhin dürfen Arbeitgeber auch im Internet nach 
Beweisen suchen. Ebenfalls dürfen sie einen Detektiv einschalten. Im 
persönlichen Gespräch muss der Arbeitnehmer im Übrigen gegenüber 
dem Vorgesetzten keine Auskünfte über den Gesundheitszustand 
geben.    

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Go online! Go wittich.de


